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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sehr geehrte Gäste,

ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest
sowie ein erfolgreiches und glückliches Jahr 2016

wünschen Ihnen

der Gemeinderat und die Stadtverwaltung,
die Ortschaftsräte und die Ortsverwaltungen.

Achim Deinet
Bürgermeister

Karl-Anton König
OV Otterswang

Stefan Koch 
OV Reichenbach

Guido Klaiber
OV Steinhausen
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Kundenselbstablesung der 
Wasserzähler für die Jahres
verbrauchsabrechnung 2015 -
Erinnerung
Die Stadt Bad Schussenried hat seit eini-
gen Jahren ein neues System zur Ablesung
der Wasseruhren eingeführt. Alle Kunden
erhielten ein Schreiben mit anhängender
Karte auf der die Zählernummer ersicht-
lich ist und der aktuelle Zählerstand nach
Ablesung eingetragen werden kann.
Wir bitten alle Kunden die die Karte noch
nicht ausgefüllt haben, diese dringend bis
spätestens 21. Dezember 2015 ausgefüllt
abzuschicken, da sonst der Verbrauch ge-
schätzt werden muss. Falsche oder fehlen-
de Angaben können erst mit der nächsten
Verbrauchsabrechnung berichtigt werden!
Für Ihre Mithilfe danken wir Ihnen
Ihre Stadtverwaltung

Aufforderung zur Zahlung von
Wasserzins u. Abwassergebühr
Am 31. Dezember 2015 wird zur Zahlung
fällig: Wasserzins und Abwassergebühr

4. Abschlagszahlung 2015
Die Höhe dieser Abschlagszahlung ergibt

sich aus dem Bescheid über die Abrech-
nung 2014 bzw. bei geänderten Abschlä-
gen aus der Mitteilung über die Anpas-
sung des Abschlags.
Säumniszuschläge müssen berechnet wer-
den, wenn die Abgabe drei Tage nach Ab-
lauf des Zahlungstermins noch nicht bei
der Stadtkasse eingegangen ist.
Bitte überweisen Sie die Wasser- und Ab-
wassergebühren ausschließlich unter An-
gabe des neuen Kassenzeichens auf unten
aufgeführte Bankverbindungen.

Hinweis für Teilnehmer am Lastschrift-
verfahren:
Seit November 2013 hat die Stadtverwal-
tung auf das SEPA-Verfahren umgestellt.
Die jeweiligen Mandatsreferenznummern
finden Sie im Verwendungszweck Ihres
Kontoauszugs sowie auf unseren Beschei-
den bei Ihrer Bankverbindung. 

Bankverbindungen:
• Kreissparkasse Biberach

BLZ: 654 500 70
Kontonummer: 700 290
BIC: SBCRDE66XXX
IBAN: DE90654500700000700290

• Raiffeisenbank Bad Schussenried e.G.
BLZ: 600 693 03
Kontonummer: 106 000 00
BIC: GENODES1RBS
IBAN: DE66600693030010600000

• Volksbank Biberach
BLZ: 630 901 00
Kontonummer: 198 210 000
BIC: ULMVDE66XXX
IBAN: DE75630901000198210000

Information an alle Wasserkunden
Bitte überprüfen Sie regelmäßig den Zäh-
lerstand ihrer Wasseruhr, denn meistens
können Leckstellen an der Hausinstalla-
tion nur auf diese Weise frühzeitig festge-
stellt werden. Es kommt immer wieder
vor, dass Defekte erst am Jahresende nach
der Ablesung des Wasserzählers an einer
hohen Wasserrechnung erkannt werden.
Gemäß § 43 der städtischen Wasserversor-
gungssatzung gilt die gemessene Wasser-
menge auch dann als Gebührenbemes-
sungsgrundlage, wenn sie ungenutzt (et-
wa durch schadhafte Rohre, offenstehen-
de Zapfstellen oder Rohrbrüche hinter
dem Wasserzähler) verlorengegangen ist.

Müllabfuhrtermine 2016
Montag, 28.12.2015 
Montag, 11.01.2016
Montag, 25.01.2016
Montag, 08.02.2016
Montag, 22.02.2016
Montag, 07.03.2016
Montag, 21.03.2016
Montag, 04.04.2016 
Montag, 18.04.2016
Montag, 02.05.2016
Dienstag, 17.05.2015
Montag, 30.05.2016
Montag, 13.06.2016
Montag, 27.06.2016
Montag, 11.07.2016
Montag, 25.07.2016
Montag, 08.08.2016
Montag, 22.08.2016 
Montag, 05.09.2016
Montag, 19.09.2016
Dienstag, 04.10.2016
Montag, 17.10.2016 
Montag, 31.10.2016 
Montag, 14.11.2015
Montag, 28.11.2016
Montag, 12.12.2016
Dienstag, 27.12.2016 

Abfuhrtermine Gelber Sack 2016
Dienstag, 19.01.2016
Dienstag, 16.02.2016

Dienstag, 15.03.2016
Dienstag, 12.04.2016
Dienstag, 10.05.2016
Dienstag, 07.06.2016
Dienstag, 05.07.2016
Dienstag, 02.08.2016
Dienstag, 30.08.2016
Dienstag, 27.09.2016
Dienstag, 25.10.2016
Dienstag. 22.11.2016
Dienstag, 20.12.2016

Abfuhrtermine 
Papiertonne 2016
Montag, 18.01.2016
Montag, 15.02.2016
Montag, 14.03.2016
Montag, 11.04.2016
Montag, 09.05.2016
Montag, 06.06.2016
Montag, 04.07.2016
Montag, 01.08.2016
Montag, 29.08.2016
Montag, 26.09.2016
Montag, 24.10.2016
Montag, 21.11.2016
Montag,  19.12.2016

Grüngutsammlung 2016
Termin 1: Dienstag, 12.04.2016
Termin 2: Dienstag, 08.11.2016

Die nächste Müllabfuhr findet
am Montag, 11.01.2016 statt.

Die nächste Müllabfuhr findet
am Montag, 28.12.2015 statt.

Die nächste Papierabfuhr findet
am Samstag, 19.12.2015 statt.

PAPIERTONNE

Die nächste Abfuhr findet
am Montag, 21.12.2015 statt.

GELBER SACK
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Problemstoff-Sammelaktion
2016
Sammelplatz. Beim Bauhof
Standzeit: 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Termin 1: Samstag, 05.02.2016
Termin 2: Samstag, 01.10.2016

Im November 2015 sind folgende Per-
sonenstandfälle bekannt geworden:

Als neue Erdenbürger begrüßen wir:
17.10.2015 Sauter Emily E: Brändle An-
dreas und Sauter Sabrina, Bad Schussen-
ried, Steinhauser Straße 11

27.10.2015 Bammert Meo E: Bammert
Dennis und Marie Christine geb. Bellina,
Bad Schussenried, Otterswang, Kirchäcker-
straße 3

10.11.2015 Störkle Lea Isolde E: Störkle Chri-
stoph und Michaela geb. Gaupp, Bad Schus-
senried, Wilhelm-Schussen-Straße 46

12.11.2015 Schmid Tom E: Schmid Oliver
und Evelyn geb. Hagnauer, Bad  Schussen-
ried, Aulendorfer Straße 95

Den Bund fürs Leben haben geschlossen:
21.11.2015 Mehre Andreas und Pasarel
Elena-Beatrice, Bad Schussenried, Am Reu-
tele 16/1

21.11.2015 Vollmer Robert und Kling Ni-
cole Susanne, Bad Schussenried, Steinhau-
sen, Staigweg 3

In die Ewigkeit wurden abberufen:
02.11.2015 Maier geb. Brinkmann Franzi-
ska Elisabeth , 61 Jahre, Bad Schussenried,
Aulendorfer Straße 79

07.11.2015 Weyrowski geb. Hoyer Maria
Theresia, 78 Jahre, Bad Schussenried, Am
Reutele 16

09.11.2015 Kurz geb. Schmid Babette, 94
Jahre, Bad Schussenried, Pater-Mohr-
Straße 8

10.11.2015 Miller Amalia, 96 Jahre, Bad
Schussenried, Otterswang, Meinrad-von-
Au-Straße 21

26.11.2015 Brauchle geb. Rau Amalie, 95
Jahre, Bad Schussenried, Sennhof 2

Einwohnermeldeamt Bad Schussenried

Wochenmarkt über 
die Feiertage 
Der Wochenmarkt findet für dieses Jahr
letztmalig am 19.12.2015 statt. 
Im Januar findet der Markt dann am
02.01.2016 statt. 
Die Wochenmarktbeschicker wünschen al-
len Marktbesuchern fröhliche Weihnach-
ten und ein gutes neues Jahr 2016. 

Antragsberechtigter Personen-
kreis f. d. Landesfamilienpass 
Zum antragsberechtigten Personenkreis
für den Landesfamilienpass gehören –
vorbehaltlich einer Einzelfallprüfung -
grundsätzlich:
• Familien, die mit mindestens drei kin-

dergeldberechtigenden Kindern in häus-
licher Gemeinschaft leben;

• Familien, die nur aus einem Elternteil
bestehen und mit mindestens einem
kindergeldberechtigenden Kind in häus-
licher Gemeinschaft leben;

• Familien, die mit einem schwer behin-
derten kindergeldberechtigenden Kind
mit mindestens 50 v. H Erwerbsminde-
rung in häuslicher Gemeinschaft leben; 

• Familien, die Hartz IV- oder kinderzu-
schlagsberechtigt sind und mit minde-
stens einem kindergeldberechtigenden
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;

• Familien, die Leistungen nach dem
Asylbewerberleistungsgesetz erhalten
und mit mindestens einem Kind in
häuslicher Gemeinschaft leben.

Anträge werden im Rathaus Bad Schus-
senried vom Bürgerbüro, EG, Zi. 5, wäh-
rend den üblichen Öffnungszeiten ent-
gegengenommen. Um die Vorlage ent-
sprechender Nachweise wird gebeten. 
Mit dem Landesfamilienpass können ver-
schiedene staatliche Schlösser, Museen,
Gärten und sonstige Einrichtungen mit
verbilligtem Eintritt besucht werden.

Heiliger Nikolaus, komm in mein Elternhaus:
Leg mir schöne Sachen rein, dann will ich ein
braves Kindle sein.                  (Aus Schwaben)

Nikolaus war dieses Mal
besonders tüchtig

Eine kleine Vorweihnachtsgeschichte
Stefan, ein 4jähriger Bub, hegte großen
Groll auf den Nikolaus. Jedes Jahr musste
er zusehen, wie die anderen Kinder reich-
lich beschenkt wurden. Der Nikolaus hat-
te ihn aber leider bisher immer vergessen.
Dieses Missgeschick ist bis zum Runden
Tisch vorgedrungen. Es wurde sofort Kon-

takt zum Nikolaus aufgenommen. Es wur-
de ein langes Gespräch, aber überaus er-
folgreich. Mit der Zusicherung des Niko-
lauses im Gepäck, dass er dieses Mal mög-
lichst alle bedürftigen Kinder beschenkt,
machte sich des Team des Runden Tisches
wieder auf den Heimweg. 
Wie das Team des Runden Tisches jetzt
erfahren hat, hat der Nikolaus sein Wort
gehalten und die meisten Kinder auch
angetroffen. Am meisten freute sich darü-
ber aber der kleine Stefan, der ebenfalls
mit einer Tüte bedacht wurde. Der Groll
ist verflogen und der Nikolaus wieder ein
guter Mann!

Frohe Weihnachten
Die Teams des Tafelladens und Runden Ti-
sches in Bad Schussenried wünschen allen
Kunden, Sponsoren und Gönnern, sowie
allen Bürgerinnen und Bürgern von Bad
Schussenried 
- zum Weihnachtsfest besinnliche Stun-

den,
- zum Jahreswechsel Gesundheit, Glück

und Zufriedenheit,
- zum neuen Jahr die Erfüllung aller Plä-

ne und Hoffnungen
„Vergelts Gott“
- für die großzügigen Spenden,
- für die angenehme Zusammenarbeit,
- für das entgegengebrachte Vertrauen!

Benötigte Sachspenden
Es werden für die Flüchtlinge in Bad Schus-
senried folgende Gegenstände dringend
gesucht:
- Hochstuhl
- Kinderfahrradhelme
- warme Herrenjacken, Herrenpullover

oder warme Kapuzenshirts, Größe M
- Herrenwinterschuhe, Gr. 42/43
- Herrenschals und –handschuhe
- Mädchenbekleidung (Winterbekleidung),

Gr. 134/140
- Mädchenschuhe, Gr. 35
Sollten Sie von den gesuchten Dingen et-
was übrig haben, so bitten wir um Mittei-
lung an Frau Widmann, Rathaus 1. Stock,
Tel. 07583/9401-24 od. E-Mail: widmann
@bad-schussenried.de. Vielen Dank!

Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen im Oktober 2015
Bad Schussenried, Buchauer Straße 
900 gemessene Fahrzeuge, 

89 Überschreitungen 

Bad Schussenried, K7556, Zeppelinstraße 
190 gemessene Fahrzeuge, 

17 Überschreitungen 

Bad Schussenried-Steinhausen, L 283, OD
256 gemessene Fahrzeuge, 

13 Überschreitungen 

Bad Schussenried-Steinhausen, L 283, OD
225 gemessene Fahrzeuge, 

17 Überschreitungen 

Bad Schussenried-Otterswang, L 284 OEG
Aulendorf 
524 gemessene Fahrzeuge, 

15 Überschreitungen 

STANDESAMT



Erstes kreisübergreifendes Ener-
gieeffizienz- Netzwerk „Oberes
Schussental/ Federsee" wurde
gegründet
Energieeffizienz kennt keine Grenzen –
ganz nach diesem Motto wurde vergange-
nen Freitag das erste kreisübergreifende
Energieeffizienz- Netzwerk „Oberes Schus-
sental/ Federsee“ im Aulendorfer Rathaus
gegründet. Von der ersten Minute an sind
zehn Unternehmen unterschiedlichster Bran-
chen aus Aulendorf, Bad Schussenried, Bad
Buchau und Ingoldingen sowie die jewei-
ligen Bürgermeister der Kommunen mit
im Boot. Ziel des Unternehmensnetzwerks
ist der Erfahrungsaustausch hinsichtlich
Energieeffizienzsteigerung, Versorgungssi-
cherheit und Energiekosteneinsparung. 
Bürgermeister Mathias Burth ging auf das
kommunale Energieeffizienz- Netzwerk
„European Energy Award“, in dem neben
Aulendorf weitere 55 Kommunen in der
Ravensburger Energieagenturen- Region
beteiligt sind. Hier geht es seit Jahren um
die Ermittlung von Potenzialen und deren
zielorientierten sowie erfolgreichen Um-
setzung sowie um Wissenstransfer bei den
beteiligten Gemeinden. Walter Göppel, Ge-
schäftsführer der Energieagentur Ravens-
burg/ Biberach stellte die Energie-High-
Lights der am neuen Netzwerk beteiligten
Städte und Gemeinden vor.
Die Stadt Aulendorf verfügt über ein
Energie- und Klimaschutzkonzept, in dem
hervorgeht, dass jetzt schon rund 43 Pro-
zent des Gesamtstrombedarfs in Aulen-
dorf und deren Teilorte durch erneuerbare
Energien abgedeckt wird. Rund 65.500
Euro an Energiekosten wurde im vergan-
genen Jahr bei den städtischen Gebäuden
u. bei der Straßenbeleuchtung eingespart. 
Die Stadt Bad Schussenried ist beim Euro-
pean Energy Award als Pilotstadt in Ba-
den-Württemberg gestartet und hat durch
ihren hohen Umsetzungsgrad in allen
energiepolitischen Handlungsfeldern die
höchste internationale Auszeichnung,
den European Energy Award in Gold er-
halten.  
Die Gemeinde Ingoldingen hat bereits
schon frühzeitig flächendeckend in ener-
giesparende Straßenbeleuchtung inve-
stiert und das zeichnet sich positiv bei
den jährlichen Energiekosten aus. 
Beim Gesundheitszentrum Federsee in

Bad Buchau wird jährlich in Energieeffizi-
enzmaßnahmen investiert. Schon früh-
zeitig wurde ein Großteil des Strom- und
Wärmebedarfs über Blockheizkraftwerke
abgedeckt und die Beleuchtung wird suk-
zessive auf LED umgestellt. 
Und das Klimaschutz keine Grenzen kennt
und die Region seit einigen Jahren zusam-
menarbeitet zeigt sich bei der Bürgerener-
giegenossenschaft Bad Schussenried- In-
goldingen- Bad Buchau. Auf jedem geeig-
neten kommunalen Dach produzieren
Bürger- Solarstromanlagen umweltfreund-
lichen Strom. 
Nicht nur die Städte und Gemeinden ha-
ben bereits einiges umgesetzt, sondern auch
die zehn Unternehmen. Potenziale gibt es
aber noch genug, ob Abwärmenutzung,
Eigenstromnutzung, Energiemanagement,
LED- Beleuchtung oder Mitarbeiterschu-
lung – da sind sich alle Mitstreiter einig.
Das Netzwerk wird zu 50 Prozent vom Mi-
nisterium für Umwelt, Klima, und Ener-
giewirtschaft Baden- Württemberg für die
nächsten drei Jahre gefördert, sagte Mi-
chael Maucher, Energieexperte für Unter-
nehmen bei der Energieagentur Ravens-
burg. Das nächste  Treffen wird im Früh-
jahr 2016 mit speziellen Förderprogram-
men sein und wird dann rollierend vor
Ort bei den Firmen fortgeführt.
Infos: www.energieagentur-ravensburg.de.

Straßensperrung
Die Stadtverwaltung wurde vom Land-
ratsamt Biberach darüber informiert, dass
im Rahmen der Drückjagd am 16.01.2016
von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr im Distr. 36
„Untere Schienen“ die Straße von Oggels-
hausen ab Waldbeginn bis Waldende
(Abzweigung Richtung Torfwerk) für den
Gesamtverkehr gesperrt ist. Um Beach-
tung wird gebeten.

Das Landratsamt Biberach informiert

Verteilung der Abfallinfo mit
Abfuhrkalender u. Gelben Säcke
Der Abfallwirtschaftsbetrieb verteilt bis
zum Jahresende an alle Haushalte und
Gewerbebetriebe die Abfallinfo 2016. Mit
dieser Info erhalten die Bürgerinnen und
Bürger aktuelle Informationen zur Abfall-
wirtschaft im Landkreis Biberach. Darin
enthalten ist auch der Abfuhrkalender mit
den Entsorgungsterminen für das Jahr

2016. Die Unterlagen sollten gut aufbe-
wahrt werden, damit die Abfuhrtermine
immer griffbereit vorliegen und Informa-
tionen zur Entsorgung oder zu den Öff-
nungszeiten der Recyclingzentren nach-
gelesen werden können. Die Abfuhrkalen-
der können auch im Internet unter
www.biberach.de/abfuhrkalender.html
herunter geladen werden. 
Selbstverständlich steht Smartphone-Nut-
zern auch 2016 der Service der MyMüll-
App zur Verfügung. Die Abfuhrtermine
sind bereits eingestellt. Die MyMüll-App
kann ganz einfach im App Store, Play
Store oder Market Place herunter geladen
werden. Nach der Eingabe von Ort und
Straße kann der Service genutzt werden.

Gelber Sack
Die Verteilung der Gelben Säcke wird ab
diesem Jahr von der Firma ALBA orga-ni-
siert. ALBA erhielt von den Dualen Syste-
men den Auftrag für die Abfuhr der Gel-
ben Säcke für die nächsten drei Jahre. Rest-
bestände an Säcken der Firma Braig kön-
nen natürlich noch aufgebraucht werden.

Das Landratsamt Biberach informiert

Öffnungszeiten des
Landratsamtes während 
der Weihnachtszeit
Landratsamt an Heiligabend und Silve-
ster nicht geöffnet
An Heiligabend, 24. Dezember 2015, und
an Silvester, 31. Dezember 2015, ist das
Landratsamt Biberach in der Rollinstraße
9, 17 und 18 sowie in den Außen-stellen
in Biberach, Riedlingen, Laupheim und
Ochsenhausen nicht geöffnet. 

Öffnungszeiten der Bibliothek/Medio-
thek im Kreis-Berufsschulzentrum 
In den Weihnachtsferien ist die Biblio-
thek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzen-
trum Biberach vom 23. Dezember 2015
bis 8. Januar 2016 nicht geöffnet. Die
Rückgabe ausgeliehener Medien ist wäh-
rend dieser Zeit am 23. Dezember 2015
sowie vom 4. Januar bis 8. Januar 2016
von 8 bis 16 Uhr möglich. Der dafür ein-
gerichtete Briefkasten befindet sich im
Schulgebäude, links neben der Eingangs-
tür der Bücherei. 

Kreismedienzentrum in den Weihnachts-
ferien nicht geöffnet
Das Kreismedienzentrum hat vom 23. De-
zember 2015 bis einschließlich 8. Januar
2016 nicht geöffnet. 

Öffnungszeiten Recyclingzentren, Wert-
stoffannahmestellen und Entsorgungs-
zentren
Für die Recyclingzentren, Wertstoffannah-
mestellen und Entsorgungszentren gel-
ten zwischen den Festtagen die üblichen
Öffnungszeiten. Die Recyclingzentren in
Laupheim, Unlingen und Bad Buchau
haben an Heiligabend und Silvester nicht
geöffnet. Das Recyclingzentrum in Biber-
ach hat an diesen beiden Tagen von 9 bis
13 Uhr und das Recyclingzentrum in
Ochsenhausen von 9 bis 11 Uhr geöffnet.
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Das Landwirtschaftsamt informiert:

Zahlen, Daten, Fakten bei
Urlaub auf dem Bauernhof
Für Anbieter von Urlaub auf dem Bauern-
hof in den Landkreisen Biberach und
Ravensburg bietet das Landwirtschaftsamt
am Mittwoch, 27. Januar, um 14 Uhr im
Landwirtschaftsamt Leutkirch eine Veran-
staltung an. Der Referent Matthias Schul-
ze erläutert wichtige Kennzahlen und be-
rechnet die Wirtschaftlichkeit anhand von
Beispielen. Dazu zeigt er aktuelle Trends
und Optimierungsmöglichkeiten für In-
ternetauftritte. Anmeldung werden bis spä-
testens Freitag, 22. Januar, beim Landwirt-
schaftsamt in Biberach unter Tel. 07351
52-6702 oder Email landwirtschaftsamt@
biberach.de entgegengenommen.

Das Landratsamt Biberach informiert

Informationen für
Milchviehhalter
Das Landwirtschaftsamt informiert am
Donnerstag, 14. Januar 2016, um 20 Uhr
im EDV Raum (Raum 2.4) des Landwirt-
schaftsamtes Biberach, Bergerhauser Str. 36,
über die Auswertung der Milchleistungs-
prüfung und Herdenführung. 
Es werden die Anwendungsmöglichkeiten
des Online-Programmes RDV 4M zur
Milchleistungsprüfung und zum Gesund-
heitsmonitoring vorgestellt. Bei der indi-
vi-duellen Anleitung am Computer erhält
jeder die Möglichkeit, seine eigenen Be-
triebsdaten einzusehen. Neben KetoMIR,
ein Ergebnis des EU-Forschungsprojektes
OptiMIR, werden weitere Neuerungen des
Programmes vorgestellt. Für den Zugang
zum eigenen Betrieb sind die MLP-Be-
triebsnummer und die HIT-PIN mitzu-
bringen.
Anmeldungen sind möglich unter der
Telefonnummer 07351 52-6702.

Das Landratsamt Biberach informiert

Veranstaltung zum Thema
Bauen in der Landwirtschaft
Am Montag, 11. Januar 2016, hält Ger-
hard Lutz von der Hochschule Biberach
(HBC) einen Vortrag zum Thema „Gut
und günstig Bauen mit Holz und Beton“.
Die Veranstaltung des Landwirtschaftsam-
tes Biberach beginnt um 13.30 Uhr und
findet im Knopfstadel in Warthausen statt. 
Gerhard Lutz wird insbesondere über
geeignete Werkstoffe, Tragwerkplanungen
und Unterbau- und Oberbaukonstruktio-
nen informieren. Zudem wird er aufzei-
gen, welche Punkte Landwirte bei der
Bauabwicklung beachten sollten und wie
mit den Handwerksbetrieben vor Ort ko-
stengünstige Lösungen umgesetzt werden
können. Die Veranstaltung richtet sich
vordringlich an Landwirte, die ein Bau-
vorhaben umsetzen wollen oder dieses
planen. Planer, Architekten und Vertreter
des Handwerks sind zu der Veranstaltung
willkommen.
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Alarmierung in Notfällen
Rettungsdienst Notruf 112 od. 19222
Notarzt Notruf 112 od 19222
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den
Wochenenden und Feiertagen in der
Notdienstpraxis am Krankenhaus Biberach
Montags Dienstags und Donnerstags ab 18 Uhr
bis zum Folgetag 08 Uhr. 
Mittwoch ab 13 Uhr bis zum Folgetag 08 Uhr.
Freitag ab 16 Uhr bis zum Folgetag 08 Uhr.
Samstag/Sonntag/Feiertag von 08 Uhr bis 08 Uhr
am Folgetag.
Die Vermittlung erfolgt über das DRK in Biberach:
Telefon 116117

Deutsches Rotes Kreuz
Tel. 07583/1060 (keine Notrufnummer),
Fax 07583/4910

Zahnärtzlicher Notfalldienst
Landkreis Biberach, Tel. 01805/911-610
Bad Schussenried, Tel. 01805/911-650

Hospizbegleitung
Arbeitsgemeinschaft „Hospiz Bad Schussenried,
Tel. 0174/4074383

Arbeiter-Samariter-Bund Sozialstation
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege,
Haberhäuslestr. 14, 88400 Biberach, 
Tel. 07351/15090

Kreisgeschäftsstelle ASB
Tel. 07353/98440

Wohnberatung im Alter u. bei Behinde-
rung für den Landkreis Biberach
Caritas BC, Frau Fietze, Tel. 07351/5005-123

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege
Kostenlose Info und Tel. 0800/4002005

Apotheken-Notdienst
Nach behördlicher Anordnung ist der 24stün-
dige volle Notdienst von morgens 8.30 Uhr
bis am anderen Morgen um 8.30 Uhr einge-
teilt. Die nächstgelegene Notdienst-Apotheke
ist zu erfahren bei 
0800/0022833 und Handy 22833
Per Internet: www.aponet.de
Im Aushang bei jeder Apotheke

Ambulanter Pflegedienst
Rundumpflege Zuhause, Behr
Tel. 07583/946936 oder 0171/8989439

Evangelische Diakoniestation BC
Ambulante Pflege für Zuhause
Nachbarschaftshilfe
Tel. 07351/150230

Kath. Sozialstation 
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege
Tel. 07351/1522-0

Seniorenzentrum Haus Regenta
Tagespflege, Kurzzeitpflege, vollst. Pflege,
Essen auf Rädern, Tel. 07583/4050

Wasserrohrbrüche
Städt. Wassermeister,
Tel. 0173/1614312 

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Mittwochs 14.00 - 18.00 Uhr, Abt-Siard-Haus,
Tel. 07583/33-1381

Sterbefälle: Bestattungsordner
Tel. 07583/1764

Eucharistiefeiern/Gottesdienste
in der Seelsorgeeinheit
St. Magnus, Bad Schussenried
20. Dezember 2015 - 4. Advent 
18.00 Uhr keine Eucharistiefeier 

(siehe Otterswang) 
9.00 Uhr Eucharistiefeier

10.30 Uhr Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Familienadvent
17.25 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Bußgottesdienst  

24. Dezember 2015 – Heiliger Abend 
10.00 Uhr Beichtgelegenheit 

(Pfr. Meckler) 
16.00 Uhr Kinderkrippenfeier mit

Krippenopfer der Kinder 
22.00 Uhr Musikalische Einstimmung

in die Hl. Nacht 
22.30 Uhr Eucharistiefeier – Christmette

anschl. Zusammensein auf
dem Kirchplatz bei Glühwein
und Punsch

25. Dezember – Christgeburtsfest 
9.30 Uhr Eucharistiefeier zum Fest mit

Kirchenchor u. Orchester   
18.00 Uhr Weihnachtsvesper mit Schola

St. Magnus in Otterswang

26. Dezember – Stephanstag 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 

10.30 Uhr Eucharistiefeier
17.00 Uhr Rosenkranzgebet

27. Dezember – Fest der Hl. Familie 
9.00 Uhr keine Eucharistiefeier (siehe

Otterswang / Reichenbach)
10.30 Uhr Eucharistiefeier als Familien-

gottesdienst mit der Noah-
band und Kindersegnung  

11.30 Uhr Tauffeier Lea Isolde Störkle
17.00 Uhr Rosenkranzgebet

31. Dezember – Silvester 
17.00 Uhr Jahresschlussandacht der Seel-

sorgeeinheit mit eucharisti-
schem Segen u. „großer Gott“

1. Januar – Neujahr 
17.00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahres-

beginn und Fest der Gottes-
mutter Maria anschließend
Einladung zum Empfang ins
Gemeindehaus St. Magnus

3. Januar - 2. Sonntag der Weihnachtszeit 
9.00 Uhr Eucharistiefeier

10.30 Uhr Eucharistiefeier

6. Januar – Dreikönig 
18.00 Uhr keine Eucharistiefeier 

(siehe Otterswang)
9.00 Uhr Eucharistiefeier

10.30 Uhr Eucharistiefeier 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
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10. Januar – Taufe des Herrn 
9.00 Uhr Eucharistiefeier

10.30 Uhr Eucharistiefeier mit
Kindergottesdienst 

Sternsingeraktion 2016
Am Mittwoch 30. Dezember  um 15.00-
17.00 Uhr  startet die Aktion mit der Auf-
taktveranstaltung für die Kinder, Begleit-
personen und Interessierte im Gemeinde-
zentrum. An dem Nachmittag werden die
Kinder mit Film, Quiz und einigem mehr
auf das Unterwegssein als Sternsinger ein-
gestimmt.
Ab 1.1.-6.1. sind  die Sternsinger in den
Straßen unserer Stadt unterwegs. Öffnen
sie ihre Herzen und Türen für die Kinder!
Den Abschluss der Aktion, das Danke-
sagen findet dieses Jahr am Dreikönigs-
abend um 18.00-19.00 Uhr statt. Auch
dazu herzliche Einladung an die Aktiven.

St. Oswald, Otterswang 
20. Dezember - 4. Advent 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 

(Vorabend 19.12.)   

24. Dezember  – Heiliger Abend 
16.00 Uhr Kindermette / Krippenspiel -

Krippenopfer der Kinder  
21.00 Uhr Eucharistiefeier – Christmette 

25. Dezember – Christgeburtsfest 
18.00 Uhr Christvesper mit Eucharisti-

schem Segen mitgestaltet von
der Schola St. Magnus 

26. Dezember – Stephanstag 
9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Weih-

nachtsfest mit dem Lieder-
kranz Otterswang

27. Dezember – Fest der Hl. Familie 
9.15 Uhr Eucharistiefeier 

3. Januar - 2. Sonntag der Weihnachtszeit
18.00 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend 2.1.)  

6. Januar – Dreikönig 
18.00 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend 5.1.)

10. Januar – Taufe des Herrn 
9.15 Uhr Eucharistiefeier

St. Sebastian, Reichenbach  
20. Dezember - 4. Advent 
9.15 Uhr Eucharistiefeier 

24. Dezember – Heiliger Abend 
Keine Eucharistiefeier / siehe
andere Orte der Seelsorgeein-
heit 

25. Dezember – Christgeburtsfest 
9.00 Uhr Eucharistiefeier zum

Hochfest

26. Dezember – Stephanstag 
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Fest mit

Krippenspiel und Chor 

27. Dezember – Fest der Hl. Familie  
9.15 Eucharistiefeier zum Fest 

3. Januar - 2. Sonntag der Weihnachtszeit
9.15 Uhr Wort-Gottes Feier mit

Kommunionspendung 

6. Januar – Dreikönig 
9.15 Uhr Eucharistiefeier zum Fest 

10. Januar – Taufe des Herrn 
18.00 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend 9.1.) 

Hl. Kreuz, Allmannsweiler       
20. Dezember - 4. Advent 
10.30 Uhr Eucharistiefeier als

Familiengottesdienst 

24. Dezember  – Heiliger Abend 
21.00 Uhr Eucharistiefeier zum Fest

mit Krippenspiel 

25. Dezember – Christgeburtsfest 
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Fest

26. Dezember – Stephanstag 
Keine Eucharistiefeier / siehe
andere Orte der Seelsorgeein-
heit 

27. Dezember – Fest der Hl. Familie  
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Fest mit

Kindersegnung

3. Januar - 2. Sonntag der Weihnachtszeit
10.30 Uhr Wort-Gottes Feier mit

Kommunionspendung 

6. Januar – Dreikönig 
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Fest 

10. Januar – Taufe des Herrn 
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Weitere Infos können Sie dem Kirchen-
blatt der Seelsorgeeinheit entnehmen.
Abonnieren Sie es unter Tel. 2542!

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 20. Dezember 2015 – 

4. Advent
9.30 Uhr Familiengottesdienst mit dem

Krippenspiel der Kinderkir-
che (Pfarrer Maile und Kin-
derkirchteam)

Montag, 21. Dezember 2015
19.30 Uhr Übungsabend Stille-Medita-

tion, Gemeindesaal Christus-
kirche

Dienstag, 22. Dezember 2015
10.00 Uhr Ökumenischer Schulgottes-

dienst der Realschule, Chri-
stuskirche

14.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
mit Weihnachtsfeier im Se-
niorenzentrum Regenta

Donnerstag, 24. Dezember 2015 – 
Heiliger Abend

15.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle
in Grodt, (Pfarrer Maile)

17.00 Uhr Gottesdienst in der Christus-
kirche (Pfarrer Maile)

Freitag, 25. Dezember 2015 – 
1. Weihnachtstag

10.00 Uhr Christfestgottesdienst
(Pfarrer Maile)

Samstag, 26. Dezember 2015 – 
2. Weihnachtstag
Kein Gottesdienst in der
Christuskirche

Sonntag, 27. Dezember 2015 – 
1. Sonntag n. d. Christfest

10.00 Uhr Gottesdienst (Pradikantin Win-
ter, Dürmentingen) Thema:
„Fröhlich soll mein Herze
springen“

Donnerstag, 31. Dezember 2015 – 
Altjahrsabend

17.00 Uhr Sylvestergottesdienst mit Feier
des heiligen Abendmahls (Pfar-
rer Maile)

Freitag, 1. Januar 2016 – Neujahrstag
Kein Gottesdienst in der
Christuskirche

Sonntag, 3. Januar 2016 – 
2. Sonntag n. d. Christfest

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Maile)

Mittwoch, 6. Januar 2016 – Epiphanias
Kein Gottesdienst in der
Christuskirche

Sonntag, 10. Januar 2016 – 
1. Sonntag nach Epihanias

10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Grab-
herr-Kölling, Ingoldingen)

Montag, 11. Januar 2016
19.30 Uhr Übungsabend Stille-Medita-

tion, Gemeindesaal Christus-
kirche

Dienstag, 12. Januar 2016
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 13. Januar 2016
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet,

Katholische Kirche St. Magnus

Donnerstag, 14. Januar 2016
15.00 Uhr Treffen der Seniorengruppe

„Herbstsonne“, Gemeindesaal,
Thema: Kindheitserinnerungen

Sonntag, 17. Januar 2016 – Letzter 
Sonntag nach Epiphanias

9.30 Uhr Festgottesdienst zur Investi-
tur von Klinikpfarrerin Elke
Maisch mit Posaunenchor
und Thomasblöckflöten Au-
lendorf, (Pfarrer Maile, Pfar-
rerin Maisch, Dekan Koepff)
anschl. Stehempfang

9.30 Uhr Kindergottesdienst

Krabbelgruppe
von 4 Monaten bis zu 1 Jahr. 
Ab 08.01.2016 - immer freitags von 9:30-
11:30Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus, Saulgauer Str. 22. Austausch, Spiel
und Spaß mit und für die Kleinsten.
Anmeldung bitte unter : Selina Block /
s.c.block@web.de  Tel.: 0157/ 735 269 67
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Liebe Eltern, bitte sagen Sie es weiter, Wir
gründen eine Eltern-Kind-Spiel- und
Krabbelgruppe
vielen Dank. Ihr Pfarrer Georg A. Maile ,
Tel.: 07583/2463  
pfarramt.bad-schussenried@elkw.de

Herzliche Einladung zum Krippenspiel
unserer Kinderkirche am Sonntag, den
20. Dez. um 10.00 Uhr in unserer Chri-
stuskirche

Gedanken für`neue Jahr   
Ich sagte zu dem Engel, der an der Pforte
des neuen Jahres stand: Gib mir ein Licht,
damit ich sicheren Fußes der Ungewiss-
heit entgegengehen kann!
Aber er antwortete: Gehe nur in die Dun-
kelheit und lege deine Hand in die Hand
Gottes! Das ist besser als ein Licht und si-
cherer als ein bekannter Weg! (aus China)

Jahreslosung für 2016: 
Gott spricht: Ich will euch trösten, wie
einen seine Mutter tröstet.  Jes 66,13 

Betrachtung: Hoffnung
Professor Walter Jens, der verstorbene
Rhetorikprofessor aus Tübingen, Pazifist
und Pershing II Gegner, der in den achtzi-
ger Jahren mit uns Studenten und Studen-
tinnen zusammen in Mutlangen war, hat
in seinem Buch folgendes geschrieben: 
„Ach Mutter, im Traum habe ich einen
Engel mit weißen Flügeln gesehen, der
Gewehre zerlegt und Kanonen zerschlägt,
sie alle in Brand setzt und zu Asche wer-
den lässt. 
Ach Mutter, im Traum habe ich einen
Engel mit weißen Flügeln gesehen, er
nahm die Asche in die Hand, verstreute
sie im ganzen Land. Und plötzlich
begann die Asche zu leben, als Taube am
östlichen Himmel zu schweben. 
Ach Mutter, im Traum habe ich einen
Engel mit weißen Flügeln gesehen, und
Moses und Mohammed reichten zum
Zeichen des Friedens einander die Hände
reichen.
Ach Mutter, im Traum habe ich einen
Engel mit weißen Flügeln gesehen, der zu
mir sagte: „Fürchte dich nicht“. 

Seelsorgeeinheit Riß-Federbachtal:
Ingoldingen, Muttensweiler, Stein-
hausen, Winterstettenstadt, Win-
terstettendorf
Samstag, 19. Dezember 
9.30 Uhr Ingoldingen Schülerbeichte

10.00 Uhr Winterstettenstadt Schüler-
beichte

10.30 Uhr Winterstettendorf Schüler-
beichte

11.00 Uhr Steinhausen Schülerbeichte
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier,

Gebetsgedenken für Horst u.
Ida Porath

19.00 Uhr Winterstettenstadt Euchari-
stiefeier, Gebetsgedenken für
Sofie und Karl Zinser; für Franz
und Anna Jäggle, für Josef
und Maria Lerner; für Maria
und Walter Meseck, für Anto-
nie und Josef Wirth, für Kres-
zentia Mohr, für Franz und
Elisabeth Schmid mit Tochter
Klara; für Karl Schill

Sonntag, 20. Dezember - 
4. Adventssonntag 

9.00 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier,
Gebetsgedenken für Josef
und Gertrud Gröber; für Eli-
sabeth Stark; für Hans Hepp
und + Angeh. der Familien
Hepp und Zeh

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier,
Gebetsgedenken für Hans und
Rosemarie Schmid

10.15 Uhr Winterstettendorf Euchari-
stiefeier, Gebetsgedenken für
Josef Hepp, Hagnaufurt

13.15 Uhr Grodt Rosenkranz
13.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
17.30 Uhr Steinhausen Adventsfenster

an der Kirche mit den Mini-
stranten von Steinhausen 

18.30 Uhr! Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Steinhausen Bußgottesdienst

Montag, 21. Dezember
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Dienstag, 22. Dezember
8.00 Uhr Winterstettenstadt Rosenkranz

10.15 Uhr Ingoldingen Schülergottes-
dienst 

19.00 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier,
anschl. Gebetskreis
Winterstettendorf keine Messe

Mittwoch, 23. Dezember
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Ingoldingen kein Rosenkranz
und keine Abendmesse

Heiligabend, Donnerstag, 24. Dezember
- ADVENIAT-Kollekte

16.00 Uhr Ingoldingen Krippenfeier mit
Missionsopfer der Kinder und
Schüler

16.00 Uhr Muttensweiler Krippenfeier
mit Missionsopfer der Kinder
und Schüler

16.30 Uhr Winterstettenstadt Christmet-
te für alle mit Musikkapelle

21.00 Uhr Ingoldingen Christmette mit
Bläsergruppe der Musikkapelle

21.00 Uhr Winterstettendorf Christmet-
te mit Kirchenchor 

23.00 Uhr Steinhausen Christmette mit
der Musikkapelle Steinhausen-
Muttensweiler

Weihnachten – Hochfest der Geburt des
Herrn: Freitag, 25. Dezember
– ADVENIAT-Kollekte

9.00 Uhr Winterstettenstadt Hochamt
mit Sängerkranz 

10.15 Uhr Ingoldingen Hochamt mit
Kirchenchor, Orgel mit Trom-
pete und Posaune 

10.15 Uhr Steinhausen Hochamt mit
dem Kirchenchor Steinhau-
sen-Muttensweiler und dem
Orchester St. Peter und Paul 
Keine Messfeier in Muttens-
weiler und Winterstettendorf

18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Ingoldingen Rosenkranz

Samstag, 26. Dezember – 
Hl. Stephanus  Fest

9.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier
mit Kindersegnung

10.15 Uhr Steinhausen Wortgottesfeier
mit Kommunion

10.15 Uhr Winterstettendorf Euchari-
stiefeier mit Musikkapelle u.
Kindersegnung, Missionsopfer
der Kinder und Schüler
Ingoldingen und Winterstet-
tenstadt kein Gottesdienst

16.00 Uhr Steinhausen Festliches Weih-
nachtskonzert im Glanz von
Trompete, Pauken und Orgel
- Trompetenensemble Prof.
Claude Rippas, Zürich, KMD
Friedrich Fröschle (Ulmer
Münsterorganist i.R.), Orgel,
präsentieren glanzvolle Trom-
petenkonzerte und virtuose
Orgelwerke 

18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Sonntag, 27. Dezember – 
Fest der Heiligen Familie

9.00 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier
10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier

mit Kindersegnung, Missions-
opfer der Kinder und Schüler

10.15 Uhr Winterstettenstadt Euchari-
stiefeier mit Kindersegnung,
Gebetsgedenken für Rudolf
Zinser; für Josefa und Al-
brecht Gessler, Missionsopfer
der Kinder und Schüler
Muttensweiler und Winter-
stettendorf kein Gottesdienst

13.15 Uhr Grodt Rosenkranz
13.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Montag, 28. Dezember – 
Unschuldige Kinder Fest

18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Dienstag, 29. Dezember
8.00 Uhr Winterstettenstadt Rosenkranz

19.00 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier,
anschl. Gebetskreis 

Mittwoch, 30. Dezember
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
18.30 Uhr Ingoldingen Josefrosenkranz
19.00 Uhr Ingoldingen Votivmesse zum

Hl. Josef 



Donnerstag, 31. Dezember – Silvester 
16.00 Uhr Ingoldingen Familiengottes-

dienst zum Jahresabschluss
mit Kindersegnung 

18.00 Uhr Steinhausen Jahresschluss-
andacht

18.00 Uhr Winterstettenstadt Jahres-
schlussandacht

19.00 Uhr Winterstettendorf Jahres-
schlussmesse 

Freitag, 1. Januar 2016 – Neujahr – 
Hochfest der Gottesmutter
Maria, Herz-Jesu-Freitag, 
Kollekte: Afrika-Tag 

10.15 Uhr Steinhausen Herz-Jesu-Freitag-
Messe

18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier
19.00 Uhr Winterstettenstadt Euchari-

stiefeier mit Trompete und
Posaune, Gebetsgedenken für
Clemens und Maria Wied-
mann; für Josef Ersing und +
Angeh. 

Samstag, 2. Januar – Herz-Mariä-Samstag,
Hl. Basilius der Große und 
Hl. Gregor

7.00 Uhr Steinhausen Anbetung
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Sonntag, 3. Januar – 
2. Sonntag n. Weihnachten

9.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier,
Gebetsgedenken f. Josef Merk

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier,
Gebetsgedenken für Georg
und Paula Hölz; für Wolfgang
Briem, Senze und Hans Bek

10.15 Uhr Winterstettendorf Euchari-
stiefeier
Ingoldingen und Winterstet-
tenstadt kein Gottesdienst

13.15 Uhr Grodt Rosenkranz
13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
13.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Montag, 4. Januar
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Dienstag, 5. Januar 
8.00 Uhr Winterstettenstadt Rosenkranz

19.00 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier,
anschl. Gebetskreis 

Mittwoch, 6. Januar – Erscheinung des 
Herrn Hochfest, Segnung
von Brot, Salz und Kreide

9.00 Uhr Ingoldingen Wortgottesfeier
mit Kommunion und Aussen-
dung der Sternsinger

9.00 Uhr Winterstettenstadt Wortgot-
tesfeier mit Kommunion und
Aussendung der Sternsinger

9.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier
mit Kirchenchor Steinhau-
sen-Muttensweiler und Aus-
sendung der Sternsinger

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier m.
Aussendung der Sternsinger 

10.15 Uhr Winterstettendorf Wortgot-
tesfeier mit Kommunion und
Aussendung der Sternsinger

13.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Donnerstag, 7. Januar 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Ingoldingen Anbetung

Freitag, 8. Januar
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Samstag, 9. Januar
14.30 Uhr Muttensweiler Trauung von

Susanne Wörz u. Axel Andres
18.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Winterstettenstadt Euchari-

stiefeier 

Sonntag, 10. Januar – Taufe des Herrn
9.00 Uhr Winterstettendorf Euchari-

stiefeier
10.15 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier,

Gebetsgedenken für Josef u.
Gertrud Gröber; für Ernst See-
burger sen. und jun.; für Josef
Zeh; für Elisabeth Stark, Max
Stark und Helmut Lämmle 

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier
11.30 Uhr Steinhausen Tauffeier von

Ludwig Welte
13.15 Uhr Grodt Rosenkranz
13.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Montag, 11. Januar
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Dienstag, 12. Januar 
8.00 Uhr Winterstettenstadt Rosenkranz

19.00 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier,
anschl. Gebetskreis

19.00 Uhr Wattenweiler Eucharistiefeier 

Mittwoch, 13. Januar 
18.30 Uhr Ingoldingen Anbetung
19.00 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier,

Gebetsgedenken für Helmut
Lämmle; für Franz Maurer

18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Donnerstag, 14. Januar 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Grodt Eucharistiefeier, Gebets-

gedenken für Josefine und
Anton Ott; Ottilie und Alois
Maucher; für Agnes und Franz
Weber und Agathe Weber

19.00 Uhr Ingoldingen Gebetskreis

Freitag, 15. Januar
7.30 Uhr Muttensweiler Anbetung 
8.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier

18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Samstag, 16. Januar
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
18.00 Uhr! Winterstettendorf Euchari-

stiefeier 
19.00 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier,

Gebetsgedenken für Frida Am-

mann; gest. Jahrtag für Maria
und Anton Sproll

Sonntag, 17. Januar – 
2. Sonntag im Jahreskreis – 
Hl. Antonius 

9.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier
10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier
10.15 Uhr Winterstettenstadt Euchari-

stiefeier
11.30 Uhr Steinhausen Tauffeier von

Max Elijah Falkenstein
13.15 Uhr Grodt Rosenkranz
13.30 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Liturgischer Kalender 
4. Adventssonntag
Lesung 1: Mi 5.1-4a    
Lesung 2:  Hebr 10,5-10      
Ev: Lk 1,39-45.

Weihnachten – Hochfest der Geburt des
Herrn
Lesung 1: Jes 62,11-12  
Lesung 2;   Tit 3,4-7   
Ev: Lk 2,15-20.

Hl. Stephanus
Lesung 1: Apg 6,8-10;7,54-60    
Ev: Mt 10,17-22.

Sonntag, 27. Dezember – 
Fest der Heiligen Familie
Lesung 1: Sir 3,2-6.12-14  
Lesung 2:  Kol 3,12-21    
Ev: Mt 2,22-40.

Neujahr, 1. Januar
Lesung 1: Num 6,22-27    
Lesung 2:  Gal 4,4-7    
Ev: Lk 2,16-21

Sonntag, 3. Januar
L 1: Sir 24,1-2.8-12   
L 2: Eph 1,1-6.15-18   
Ev: Joh 1,1-18 (Joh 1,1-5.9-14)

Erscheinung des Herrn
Lesung 1: Jes 60,1-6  
Lesung 2: Eph 3,2-3a.5-6  
Ev: Mt 2,1-12

Taufe des Herrn
Lesung 1: Jes 42,5a.1-4.6-7  
Lesung 2: Apg 10,34-38  
Ev: Lk 3,15-16.21-22.

Frohe Weihnachten
Wir wünschen Ihnen ein frohes und ge-
segnetes Weihnachtsfest und für das Neue
Jahr 2016 alles Gute, Gesundheit, Glück
und Gottes Segen.
Pfarrer Babu, Pfarrer Peter Schmid, Dia-
kon Karl-Josef Arnold und Hedwig Ott

Das Pfarrbüro in Ingoldingen und Stein-
hausen 
ist von Montag, 28. Dezember – Freitag, 
8. Januar geschlossen. 

Kirchenchor Ingoldingen
Singstunde am Freitag, 18. Dezember um
19.30 Uhr in der Pfarrkirche.
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Kirchenchor Steinhausen-
Muttensweiler:
Chorprobe am Dienstag, 22. Dezember
um 20.00 Uhr in der Wallfahrtskirche
Steinhausen.
Im neuen Jahr ist die 1. Probe am Freitag,
15. Januar, 20.00 Uhr

Adventsfenster am 4. Advent
Die Ministranten Steinhausen laden Euch
alle, vor allem die Kinder, recht herzlich
zum Adventsfenster am Sonntag, 20.12.
bei der Kirche ein.
Wir beginnen um 17.30 Uhr in der Kirche
mit einem kleinen Weihnachtsspiel „Auf
dem Weg zur Krippe“. Anschließend laden
wir Sie zu einem gemütlichen Beisam-
mensein in die Alte Schule ein und möch-
ten uns mit Punsch, Glühwein, Gebäck
und Weihnachtslieder auf die nahe Ge-
burt Christi einstimmen. Bitte bringen Sie
eine Tasse mit. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen. Minis Steinhausen

Bibelabend
ist am Montag, 21. Dezember und Mon-
tag, 4. Januar, um 19.00 Uhr im Gemein-
destadel.

Aktion Sternsinger 2016 -
Winterstettenstadt
Wer Lust hat und gerne bei der Sternsin-
geraktion mitmachen möchte (Schüler ab
der 4. Klasse) melde sich bitte bis zum Di.
22.12. bei Frau Ulrike Strobel, Tel. 8642.

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Ad-
veniat-Kollekte 2015
Liebe Schwestern und Brüder, die Adveni-
at-Jahresaktion 2015 steht unter dem Mot-
to: „Frieden jetzt! Gerechtigkeit schafft
Zukunft.“ Adveniat unterstützt die Initia-
tiven der Kirche in Lateinamerika und der
Karibik in ihrem Einsatz für Frieden und
Gerechtigkeit. Bitte helfen Sie Adveniat

dabei – mit Ihrer großherzigen Spende bei
der Kollekte am Heiligen Abend und am
Weihnachtsfest.
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart
Bischof Gebhard Fürst

Kaspar, Melchior und Balthasar 
kommen auch zu Ihnen!
Festlich gekleidet und mit einem Stern
vorneweg sind die Sternsinger wieder in
den Straßen unterwegs. Mit dem Kreide-
zeichen „20*C+M+B+16“ bringen sie als
die Heiligen Drei Könige den Segen. Das
Dreikönigssingen ist die größte Solidari-
tätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder
in Not engagieren. 
In allen unseren Gemeinden sind die
Sternsinger mit großer Freude unterwegs.
Bitte unterstützen Sie diese Aktion durch
Ihre freundliche Aufnahme und durch
Ihre Spende. Allen Beteiligten ein herzli-
ches „Vergelt’s Gott“, insbesondere denen,
die die schönen Gewänder herrichten. 
In Ingoldingen besuchen die Sternsinger
die Familien in der Steige, Härte, Alpen-
blick und Höhenweg bereits am Dienstag,
5. Januar ab 13.00 Uhr.

Senioren Ingoldingen
Zur Krippenfahrt am Donnerstag, 14. Ja-
nuar zur Kreuzbergkirche in Schönebürg
sind alle Seniorinnen und Senioren herz-
lich eingeladen. Die Kirche ist beheizt.
Man kann in den Bänken sitzen. Kaffee
und Kuchen im Kloster Brandenburg. 
Abfahrt:
- 13.00 Uhr in Grodt – Bushaltestelle
- 13.05 Uhr in Ingoldingen – Bushalte-

stelle
- 13.10 Uhr in Degernau – Bushaltestelle
Rückkehr gegen 18 Uhr. 
Anmeldung bitte bis Montag, 11. Januar
bei Frau Hedwig Ott, Tel. 7646 oder Frau
Lucia Fuchs, Tel. 8586. Gerne können sich
auch jüngere Interessierte anmelden. 

Seniorengemeinschaft 
Steinhausen-Muttensweiler
Die Adventsfeier am 9. Dezember im
Pfarrsaal war sehr gut besucht. Die Mäd-
chen Carolin Ehrle, Madlen Maurer, Han-
na Rieger und Emma Sauter haben ein
Christbäumchen mit weihnachtlichen
Motiven und den dazu passenden Texten
geschmückt. Anschließend durften die
Kinder den Seniorinnen und Senioren die
Nikolaussäckchen überreichen. Der erste
Teil des Nachmittags war besinnlich ge-
halten, der zweite Teil war dann gemischt
mit Texten zum Nachdenken und zum
Schmunzeln. Adventslieder, begleitet von
Rosina Fels wurden mit sehr viel Freude
gesungen. Fleißige Helferinnen haben
alles hergerichtet und wieder aufgeräumt.
Es war wieder ein schöner Nachmittag.
Das nächste Treffen findet am Mittwoch,
13. Januar 2016 ab 14.00 Uhr im Gast-
haus zur „Linde“ in Steinhausen statt. 
Frohe Weihnachten und ein gesundes
neues Jahr wünscht das Senioren-Team.
H. Ehrle, M. Fessler, A. Hölz, R. Steinhau-
ser und E. Wasmer

Kath. Erwachsenenbildung Ingoldingen
Die Werke der Barmherzigkeit neu ent-
decken
Diakonische Spiritualität am Martinusweg
Vortrag mit Herrn Dekan Sigmund F.J.
Schänzle, Ochsenhausen am Donnerstag,
21. Januar 2016, 20.00 Uhr im Foyer der
Mehrzweckhalle in Ingoldingen
Zum Vortrag mit Herrn Dekan Schänzle
sind alle Interessierten unserer Seelsorge-
einheit herzlich eingeladen. Da in den
nächsten Wochen kein Mitteilungsblatt
erscheint, sind Sie gebeten, sich den
Termin bereits vorzumerken. Eine nähere
Beschreibung der Veranstaltung erscheint
im ersten Mitteilungsblatt des neuen
Jahres. 
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64 Lesetüten für Erstklässler
Eine Aktion der Buchhandlung Eulen-
spiegel m. Unterstützung des Förderver-
eins Freunde der Drümmelbergschule e.V.
Schulanfänger und Eltern sollen durch die
"Lesetüten"-Aktion auf die Bedeutung des
Lesens aufmerksam gemacht werden. Des-
halb nahm die Drümmelbergschule am
bundesweiten Wettbewerb teil.
Die sechsjährige Victoria freut sich über

die Lesetüte, die sie von einem Zweitkläss-
ler  überreicht bekam. Eine Lesetüte, ge-
füllt mit den verschiedensten Zutaten für
den Schulstart, erhielten die Erstklässler
der Drümmelbergschule Bad Schussen-
ried. Das Besondere an den Lesetüten ist
die individuelle Gestaltung: Die jetzigen
Zweitklässler der Grundschule haben am
Ende des letzten Schuljahres für die neuen
ABC-Schützen Tütenrohlinge bemalt und
beschrieben.
Frau Blum, Inhaberin der Buchhandlung
Eulenspiegel und Frau Stadler vom För-
derverein ließen sich die Übergabe der Le-
setüten an die Erstklässler nicht entgehen.

Die Aktion wird seit mehreren Jahren von
der Buchhandlung Eulenspiegel mit Un-
terstützung des Fördervereins Freunde der
Drümmelbergschule e.V. durchgeführt. 
In jeder Tüte enthalten sind ein Erstleser-
buch, von den Verlagen Oetinger und
Arena extra für diese Aktion gedruckt, ein
Stundenplan sowie ein Brief an die Eltern
mit einem "Vorlese-Ratgeber" und ein
zweifarbiger Holzfarbstift.
Ziel der Aktion ist, die Lust am Lesen zu
fördern, gerade dann, wenn Kinder fest-
stellen, dass Lesenlernen ein langwieriger
und mühsamer Prozess ist, was die Begei-
sterung von Erstklässlern schnell bremst.



Info’s zum Stadtmarketing im Internet unter www.bad-schussenried.de unter der Rubrik „Rathaus Aktuell“
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Dann sind Eltern gefordert, ihr Kind zu
unterstützen, zu motivieren und zu ermu-
tigen. Die Schulkinder sollen durch die
Lesetüten nicht nur Bezug zu Büchern,
sondern auch zu Buchhandlungen bekom-
men. Ein wundervolles Projekt zur Lese-
förderung, das Kinder dazu bringt, sich
kreativ mit dem Thema Lesen zu beschäf-
tigen, neugierig macht auf Bücher und die
Bindung zwischen den älteren Schülern
und Schulanfängern stärkt.

Einladung zur 14. ordentlichen
Mitgliederversammlung
Der Förderverein Freunde der Drümmel-
bergschule Bad Schussenried e.V. lädt alle
Mitglieder und Freunde zur 14. ordentli-
chen Mitgliederversammlung am 14.01.2016
um 19.00 Uhr in die Werkrealschule
(Raum 21) recht herzlich ein.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Vorstandes Ausblick und

Vorhaben für das Jahr 2016
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Beschlussfassung über vorliegende An-

träge
6. Verschiedenes

Für die Vorstandschaft Wolfgang Mayer-
föls 1. Vorsitzende
Bad Schussenried, 11.12.2015

Weihnachtstheater am CMPG
Am Montag, dem
14. Dezember 2015,
führte die Theater-
AG des Caspar-
Mohr-Progymnasi-
um unterstützt vom
Unterstufenchor ihr
diesjähriges Stück
auf, das den Titel

"Falsche Weihnachten" trug. Neben den
Schülern der Klassen 5 und 6 waren auch
Grundschüler der Klassen 3 und 4 aus Bad
Schussenried und Ingoldingen angereist,
um sich diese etwas andere Weihnachts-
geschichte anzusehen - und die Zuschauer
hatten sichtlich großen Spaß, sodass sie
am Ende sogar nach einer Zugabe klatsch-
ten.
Die Schülerinnen der Theater-AG, Lucia
Braun, Lisa Härle (Kl. 5), Amina Rahic und
Marsha Rauch (Kl. 6) standen in diesem
Jahr vor der besonderen Herausforderung,
nicht nur ein eigenes Theaterstück zu
schreiben sondern dieses auch noch in
Rekordzeit einzustudieren - statt wie üb-
lich zum Infonachmittag im Februar soll-
te die Aufführung nämlich noch vor
Weihnachten stattfinden. Die Mädchen
entwickelten unter Anleitung ihrer Leh-
rerin Anna Göttel die Idee, die Weih-
nachtsgeschichte einmal völlig auf den
Kopf zu stellen.
Dazu entführt der gemeine Weihnachts-
kobold die zwei Kinder Maria und Jose-
fine ins Heilige Land vor rund 2015 Jah-
ren und lässt sie in den Rollen von Maria
und Josef das ganze Geschehen hautnah
miterleben, allerdings ganz anders, als es
die beiden für das Krippenspiel der Kirche
gelernt haben: Statt singenden Engelschö-
ren und drei reisenden Königen aus dem

Morgenland begegnen die beiden dort be-
trunkenen Rock-Konzert-Besuchern, Dro-
gendealern und sogar einem Storch, der
das Jesuskind bringt. Auch wenn sie bis-
her nicht sonderlich überzeugt von der
Weihnachtsgeschichte waren, so stellen
sie doch fest, dass ihnen diese Version
noch weniger behagt und erkennen am
Ende den tieferen Sinn der Weihnachtser-
zählung...
In den Rollen von Maria und Josef(ine)
zeigten Marsha Rauch und Lisa Härle,
welches schauspielerische und komödian-
tische Talent in ihnen steckt, begleitet
wurden sie von einer schaurig-gemeinen
Amina Rahic in der Rolle des finsteren
Weihnachtskobolds. Ergänzt wurde das
Ensemble von Lucia Braun, die sich in
zum Teil kürzester Zeit von einer Rolle in
die nächste stürzte, indem sie nacheinan-
der Bauer, Mutter, Ausrufer, Herbergswirt,
Storch, Hirte und Sterndeuter verkörperte,
jeweils im anderen Kostüm und immer als
Bereicherung für die Darstellung. Ge-
meinsam zeigten sie, dass auch mit wenig
Requisiten eine unterhaltsame Geschichte
inszeniert werden kann, die das Publikum
gut unterhält und immer wieder laut zum
Lachen bringt.
Unterstützt wurde die Aufführung von
Lili Britsch (Kl. 6), die hinter und auf der
Bühne für Ordnung sorgte und vom Chor
des CMPG, der die Umbau- und Umzieh-
pause mit zwei einstudierten winterlichen
Liedern füllte. Hier ist insbesondere die
großartige Leistung von Lisa Sock und
Anna-Maria Swora (Kl. 6) hervorzuheben,
die aus der Not heraus in kürzester Zeit
vor der Aufführung für musikalische Be-
gleitung und die Liedtexte sorgten und er-
folgreich die Leitung des Chores übernah-
men. Vielen herzlichen Dank dafür!
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Weihnachtsschülervorspiel
Musikkapelle Otterswang
Die Weihnachtszeit steht kurz vor der Tür.
Auch die Musikkapelle Otterswang will
ihren Teil dazu beitragen auf dieses fröhli-
che Feste einzustimmen. 
Deswegen findet wie jedes Jahr, am Sonn-
tag 20. Dezember 2015 um 15:00 Uhr
unser Weihnachtsschülervorspiel im Pro-
belokal der Musikkapelle statt. Eltern, Ver-
wandtschaft und Freunde laden wir hier-
zu recht herzlich ein. Das Programm wir
von den Schülern mit ihren unterschied-
lichen Instrumenten gestaltet. 
Für weihnachtliches Gebäck, Kuchen,
Kaffee und Getränke ist gesorgt. Wir wür-
den uns freuen Euch an diesem Tag begrü-
ßen zu dürfen. 

Kyffhäuserkameradchaft
Otterswang
Bei der diesjährigen Sammlung für den
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
konnte ein stolzer Betrag von  844.38 €

überwiesen werden. Allen Spendern sei
auf diesem Wege herzlichst gedankt.
Die Kyffhäuserkameradschaft Otterswang
wünscht seinen Mitgliedern und allen Bür-
gern ein besinnliches Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr 2016

Die Vorstandschaft

Schnelle Cross- und
Nikolausläufe
Beim ersten Lauf zur Oberschwäbischen
Crosslaufserie in Blitzenreute über 7,5 km
lief Leandro Anton in 26:39 Minuten auf
Platz 9 der Gesamtwertung und Platz 1
der Altersklasse M35, gefolgt von Erwin
Lutz (31:51, Platz 4 M55), Manfred Blu-
menschein (36:37, Platz 1 M65) und Karin
Maria Rudolph (39:29, Platz 1 W60).
Bereits am vorangegangenen Wochenen-
de gewann Karin Maria Rudolph beim Ni-
kolauslauf in Immenstadt als schnellste

Frau die Nordic Walking Distanz über 5
km. Mit 37:58 Minuten wurde sie 4. der
Gesamtwertung und Erstplatzierte der
Frauen.
Auf dem Erkheimer Nikolaus-Straßenlauf
über 6,2 km war Siegfried Borsutzky nach
23:00 Minuten am Ziel und kam damit
auf Platz 1 der Altersklasse M55. Erwin
Lutz folgte mit 23:40 auf Platz 3 M55.

Die Altersklassensieger im Ziel (v.l.): Manfred
Blumenschein, Karin Maria Rudolph, Lean-
dro Anton

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung der Narrengilde Ot-
terswang
Zu unserer Jahreshauptversammlung am
Mittwoch, den 6.1. 2016 (Dreikönig) la-
den wir alle aktive und passive Mitglieder,
Freunde und ortsansässige Vereine recht
herzlich ein.
Die Jahreshauptversammlung beginnnt
um 18.00 Uhr im Gasthaus zum Schweig-
furter Weiher.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte
vor:
• Begrüßung durch die Vorstandschaft
• Bericht der geschäftsführenden Vor-

standschaft der NGO
• Bericht und Rückblick der Brauchtums-

meisterin / Schriftführerin
• Bericht u. Rückblick der Säckelmeisterin
• Bericht der Kassenfilzer
• Entlastung der Vorstandschaft
• Wahlen der Vorstandschaft

Turnusgemäß: Beisitzer 2 und 4, Ju-
gendvertreter 1, Säckelmeisterin
Außerordentlich: Häswart/ Maskenwart

• Wahlen der Kassenfilzer
• Jubiläumsumzug Ausblick
• Terminvorschau 2016
• Anträge
• Sonstiges

Anträge zu dieser Hauptversammlung
sind in schriftlicher Form per Email an

NGOtterswang@web.de bis spätestens
28.12. 2015 einzureichen.
Über Euer zahlreiches Erscheinen freut
sich der Gilderat der NGOtterswang.
Im Anschluß findet unser alljährliches
Maskenabstauben mit Häsbelehrung und
Taufe neuer Mitglieder  statt.
Das wollen wir gebührend feiern und die
"Neuen" mit der Taufe zu echten Narren
machen und natürlich gleich die neue
Fasnetssaison anstimmen.
Im Anschluss werden eure Masken abge-
staubt, also bitte alle Masken mitbringen!
Außerdem erhaltet ihr die Laufbändel für
die kommende Fasnet und den Narren-
fahrplan.
Bis dahin frohe Weihnachten und ein glück-
seliges Neues Jahr 2016!           Der Gilderat

Tischtennis Spielbericht ASV
Otterswang   12.12.15.
1. ASV Otterswang I : SV Rissegg III – 
9 : 6   (Kreisklasse B/Gr.2)
An Spannung kaum zu überbieten war das
Spiel der ersten Herrenmannschaft des
ASV Otterswang am vergangenen Sams-
tagabend gegen die Gäste vom SV Rissegg.
Bei diesem letzten Spiel der diesjährigen
Tischtennisvorrunde in der Kreisklasse B
wurde zugleich die Herbstmeisterschaft
ausgefochten, da der bislang ungeschlage-
ne ASV in der bewährten Stammbeset-
zung mit Frank Sock, Tobias Schmid, To-
bias Boos, Harald Müller, Gerhard Delle
und Wolfgang Hohl hier auf den nahezu
punktgleichen Tabellenzweiten traf. Auch
die Gäste traten in ihrer Bestbesetzung an,
so dass hier wahrlich ein Kräftemessen auf
Augenhöhe stattfand dessen Ausgang völ-
lig offen war. Dies zeigten gerade auch die
zu Beginn gespielten Doppel, da der ASV
hier erstmals in dieser Saison alle drei
Doppel – wenn auch äußerst knapp – ver-
lor und somit aus einem Punkterückstand
von 0:3 denkbar ungünstig in die Einzel-
spiele starten musste. Hier nun konnte die
Mannschaft aber ihre ganze Spielstärke
beweisen und schaffte es durch Siege von
Sock, Boos, Müller und Delle in einer dra-
matischen Aufholjagd im ersten Durch-
gang bis zum 4:5 aufzuschließen! Im an-
schließenden zweiten Durchgang läute-
ten dann abermals die in dieser Saison in
Bestform spielenden Sock und Boos die
Wende ein, indem sie jeweils auch ihre
zweiten Einzelspiele sicher nach Hause
brachten. Zwar patzte dann Schmid, der
in einem spannenden 4-Satz-Spiel seine
durchaus vorhandenen Chancen gegen
Risseggs erfahrene Nummer zwei nicht nut-
zen konnte; dafür konnten aber unmittel-
bar danach Otterswangs Tischtennis-Ve-
teranen Delle und Müller wiederum ihre
Spiele in der Verlängerung gewinnen.
Beim so erzielten Zwischenstand von 8:6
hing es damit vom Ausgang des letzten
Einzelspiels ab, ob der ASV auch noch in
die Schlussdoppel starten und damit um
den Sieg bangen musste. Hier ließ nun
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aber Wolfgang Hohl sich und seinem
Team die Butter, respektive den Tagessieg,
nicht mehr vom Teller nehmen und
sicherte mit seinem fulminanten Dreisatz-
Sieg gleichzeitig auch die Herbstmeister-
schaft unter dem begeisterten Jubel seiner
Mitspieler. Mit der so erreichten Bilanz
kann sich die erste Herrenmannschaft be-
ruhigt in die Vorbereitung für die Rück-
runde begeben: Nicht nur das Team selbst
blieb in der ganzen Vorrunde ungeschla-
gen, sondern es belegen erstmals mit Boos,
Sock und Müller auch gleich drei Spieler
vom ASV die ersten drei Plätze der Spiel-
errangliste in der hiesigen Kreisklasse B!
Sollte die Mannschaft diesen Schwung
mit in die Rückrunde nehmen, dann darf
tatsächlich vom Aufstieg geträumt wer-
den...     

2. ASV Otterswang II : SV Äpfingen V –
9 : 7 (Kreisklasse C/Gr. 2/3)
Auch der zweiten Herrenmannschaft des
ASV war am selben Samstagabend noch
ein Erfolgserlebnis vergönnt, wenn auch
unter denkbar anderen Rahmenbedin-
gungen. Sie konnte sich im Kellerduell ge-
gen den Tabellenletzten, Äpfingen, in ei-
nem bis zuletzt hochdramatischen und
über dreieinhalbstündigem Marathon-
spiel nach Schlussdoppel mit 9 : 7 äußerst
knapp doch noch durchsetzen. Die Punk-
te lieferten dabei in den Einzelspielen
Thomas Kussmann und Arthur Müller mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln, sowie
Luca Weishaupt und Johannes Forsten-
häusler, die je ein Einzel gewinnen konn-
ten. In den Doppeln siegte Kussmann mit
seinem Teamkollegen, Daniel Gause, wäh-
rend Arthur Müller mit seinem Doppel-
partner, Frank Sauter, nicht nur in den
Eingangsdoppeln siegte, sondern am En-
de auch noch das Schlussdoppel und
damit den Tagessieg heimholte. Bleibt zu
hoffen, dass damit das zuletzt arg erfolglo-
se zweite ASV-Team endlich die Wende
eingeläutet hat und in der Rückrunde
noch den einen oder anderen Punkt
draufsatteln kann.

Musikverein Reichenbach e.V. 

Musikverein sagt Danke 
an alle Helfer
Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Der Mu-
sikverein Reichenbach möchte sich an die-
ser Stelle bei allen Musikern und beson-
ders bei den zahlreichen freiwilligen Hel-
fern bedanken, die den Verein durch das
musikalische Jahr begleiten, unterstützen

und bei allen Arbeitseinsätzen immer tat-
kräftig zur Hand gehen. Ohne Euch könn-
ten wir das alles nicht stemmen. Wir wün-
schen ein ruhiges, gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Wir hoffen, dass wir auch weiterhin auf
Euch zählen können. 

Häsabstauben 2016
Am Dienstag, den 5. Januar 2016, findet
um 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Reichenbach unser traditionelles Häsab-
stauben statt. Bei diesem Pflichttermin kön-
nen die Laufbändel für 2016 (ohne Lauf-
bändel kein Umzug!!!) erworben werden. 
Die Umzugstermine sind bereits auf der
Homepage (www.narrenverein-reichenbach.
de) online. 
Nächstes Jahr wird erstmalig das Busver-
fahren, wie in der Generalversammlung
am 28.02.2015 besprochen und abge-
stimmt angewendet. Wer sich bereits an
diesem Abend für alle Umzüge anmeldet
erhält eine Vergünstigung.
Da es an diesem Abend nochmals Infor-
mationen über unseren Jubiläumsumzug
gibt. Bitten wir um vollzähliges Erscheinen. 
Noch eine kleine Information zum Häs-
abstauben: Es wird dieses Jahr nichts zum
Essen geben.
Die Vorstandschaft wünscht allen Mitglie-
dern und deren Angehörigen frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins Jahr
2016.

Vorweihnachtliches Konzert
Am Sonntag, den 13. Dezember 2015
fand in der Kirche St. Sebastian in Rei-
chenbach ein Benefizkonzert mit dem
Musikverein und drei Chören statt. Die
Musiker spielten vor vollem Haus.
Der gemischte Chor zusammen mit dem
Jungen Chor eröffnete das Konzert mit ei-
nem Gesang aus Taizé: „Im Dunkel unse-
rer Nacht“. Geheimnisvoll klang das Lied,
es kamen immer mehr Stimmen dazu, die
Dynamik steigerte sich zum forte. Das
Licht wurde ersungen „das Licht das nie-
mals mehr erlischt“ wie es im Text heißt.
Pfarrer Meckler hielt eine kurze Anspra-
che. Dann hatte der Kinderchor seinen
Auftritt. Auch er ging bei den ersten bei-
den Liedern auf das Thema Licht ein.
Weihnachten ist gerade auch für die
Kleinsten mit froher Erwartung verbun-
den. Beim Lied „Leise rieselt der Schnee“
von Eduard Ebel klangen die Stimmen

hell und klar. Als Erwachsener fühlte man
sich in die Kindheit zurückversetzt. Der
Höhepunkt war das Lied „Merry Christ-
mas“ von Eckart Bücken und Reinhard
Horn. Die Chorleiterin Britta Sailer brach-
te ein Lied zu Gehör, das die Weihnachts-
botschaft in vielen Sprachen zum Aus-
druck brachte. Die Kinder sangen die vie-
len Strophen mit ansteckender Begeiste-
rung. Ein großartiger Kinderchor.
Der Musikverein hat sich zwei Instrumen-
talstücke ausgewählt: Mentus (kleine Ad-
ventsfantasie) und Mosaichoralmente.
Das erste Stück ist vom Komponisten Thie-
mo Kraas. Er möchte mit seiner Advents-
fantasie die Zeit anhalten und uns Ruhe
und Kraft schenken damit wir einen
Moment der Besinnung finden. Das Stück
greift zwei bekannte Lieder auf: „Macht
hoch die Tür“ und „Maria durch ein Dorn-
wald ging“. Das zweite Stück: Mosaich-
oralmente basiert auf einem Choral von J.
S. Bach. Das Werk beginnt, indem sich das
Orchester aus einer beginnenden kam-
mer-musikalischen Besetzung zu einem
großen majestätischen Tutti entwickelt.
Dem Dirigenten Theo Gnann ist es gelun-
gen, die Musik mit seinem Orchester aus
Blechbläsern und Schlagzeugen auf ein-
drucksvolle Weise umzusetzen.
Britta Sailer, Dirigentin vom Jungen Chor
beginnt mit einem Stück von Georg
Friedrich Händel in englischer Sprache:
„Joy the world“ und lässt auf dieses tradi-
tionelle Lied zwei deutsche Lieder in Jazz-
Version erklingen: „Vom Himmel hoch“
und „Fröhliche Weihnacht überall“. Es
war zu beobachten dass Zuhörer mit dem
Rhythmus mitgingen. Es folgte mit dem
Lied „In Christ allone“ ein besinnlich
ruhiges Stück, das durch seine Dynamik
begeisterte.
Der gemischte Chor begann mit „Macht
hoch die Tür“ ein Lied das den Heiland
willkommen heißt und die Hoffnung aus-
drückt, dass sich alles zum Guten wendet,
wenn er nun denn kommt. Im Lied „Wie
glänzet die Sonn“, einem Advents- und
Weihnachtslied aus dem Salzburger Land,
wird Maria ins Licht gerückt, sie, die den
Erlöser geboren hat. Katharina Wittal hat
Stücke ausgewählt, die das Warten, die
Hoffnung und die Freude der Adventszeit
zum Ausdruck bringen. Alle Nuancen die-
ser Gefühle hat sie auf hohem Niveau
umgesetzt. 
Höhepunkt des Konzertes war das Lied
„Hark! The Herald Angels Sing“ (In das
Warten dieser Welt…) von Felix Mendel-
sohn Bartholdy. Theo Gnann dirigierte
Chor und Orchester. Ein fulminantes Vor-
spiel leitete das Lied ein und ein stimmge-
waltiger Chor sang vom Retter der da
kommt. Die Kirche schien zu beben.
Wie eine Befreiung wirkt dann das ge-
meinsam gesungene „Oh du fröhliche“,
das das Konzert beendete. Ein großartiger
Abend ging zu Ende.
Die Chorbegleitung übernahmen Janina
Gnand und Vera Gnann A.Sch.
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Weihnachtsgruß
Wir wünschen allen ein frohes Weihnachts-
fest und die besten Wünsche, Gesundheit
und Zufriedenheit für das Neue Jahr!
Kindergarten St. Peter u. Paul, Steinhausen

KLJB Steinhausen –
Muttensweiler
Das Jahr 2015 ist schon bald wieder vor-
bei. Da dies die letzte Ausgabe des Ge-
meindeblattes für 2015 ist, werden folgen-
de Termine der KLJB Steinhausen – Mut-
tensweiler im Voraus bekannt gegeben:

Gruppenabende:
Im Gegensatz zum letzten Jahr finden an
den kommenden beiden Mittwochaben-
den, am 23.12.2015 und am 30.12.2015
jeweils um 20:00 Uhr ein Gruppenabend
statt. Wir treffen uns also wie gewohnt im
Heim. 
Es wird aber der Vorschlag gemacht, Sil-
vester im Landjugendheim zu feiern, wenn
aber am nachfolgenden Tag alles gründ-
lich aufgeräumt und alle Spuren vom Fest
beseitigt werden.

Heiligabend
Wie jedes Jahr werden wir auch in diesem
Jahr unseren traditionellen Glühwein-
ausschank nach der Mitternachtsmesse
am 24.12.2015 machen. Alle Landjugend-
mitglieder und ehemaligen Mitglieder
sind dazu recht herzlich eingeladen.
Die KLJB Steinhausen - Muttensweiler

Kirchenkonzert des MV Stein-
hausen- Muttensweiler e.V.
Im blühenden Barock der Wallfahrtskir-
che Steinhausen, begrüßte der 1. Vorsit-
zende Josef Krug jun. die Besucher in der

vollbesetzten Kirche. Stellvertretend für
alle Ehrengäste hieß er den Hausherren
Herr Pfarrer Babu zum Kirchenkonzert
willkommen.
Er fragte sich, was man damals gespielt
hat, zur Zeit des Erbauers Dominikus Zim-
mermann. Im Chorraum, an den Decken
und Säulen sieht man sehr viele Musizie-
rende. Pauken, Trompeten, Hörner, Po-
saunen, Flöten, Fanfaren und Engelsstim-
men, vielleicht Musik von Bach oder Mo-
zart? Heute sind es andere Komponisten
Smetna, Bösenfelder, Stanek, Paul Kühm-
stedt, Jacob de Haan, A.L. Webber oder
Whitney Houston.
Mit der festlichen Ouvertüre wurde der
Lobpreis des Herrn eröffnet. Ein grandio-
ses Forte brachte die Macht Gottes zum
Ausdruck. L´ora della Verita ( Die Stunde
der Wahrheit) eine Ouvertüre im klassi-
schen Stil. Der Beginn mit einem astrei-
nen Klang, ein Legato vom hohen Blech
sicher intoniert, geht es über in ein
schnelles Tempo, das vom gesamten Or-
chester sehr gut übernommen wurde und
mit einem Intermezzo endete.
Abendstimmung von Pavel Stanek. Das
Orchester begleitete den jungen Tenor-
hornisten Julian Maurer in dem lyrischen
Thema. Sanfte Klänge der Kapelle vermit-
telten ein Bild der friedlichen Abendstim-
mung. Zum Adventskonzert darf natür-
lich die Biberacher Pastorale nicht fehlen.
Diese Hirtenmusik wurde von MD Peter
Marx arrangiert. Eine gut aufgelegte und
mit überragender Tonqualität gespielte
Oboe von Linda Schmidberger, wurde
vom Holzregister lieblich begleitet und
vom hohen Blech untermauert. Mir als
Zuhörer erzeugte es ein kribbeln  auf der
Haut, als der Hornsatz und das tiefe Blech
noch einstimmte. Concerto D´amore ver-
einigt den Barock, Pop und Jazz. Ein Mae-
stoso, ein energischer Abschnitt im Pop-
stil wurde von den Orchesterteilen mit
viel Wucht interpretiert. Die Swingpassa-
ge und ein Adagioteil beendeten das
Stück, im harmonischem Einklang. Jesus
berühre mich, da dominierte das tiefe
Blech, das Holzregister samt Saxophon
und hohes Blech wirkten sehr unterrge-
ordnet. Jesus Christ Superstar von A.L.
Webber, schildert die letzten sieben Tage 
im Leben von Jesus Christus. Mit gewalti-
gen Einwürfen der einzelnen Register ver-
sucht Webber die Gefühle von Jesus dar-
zustellen. Die Aussage des gekreuzigten in
einem Teil von Trompeter Wolfgang Dio-
done mit sauberem klaren Ton vorgetra-
gen und vom Hornsatz und hohen Blech
untermalt kam klar zum Vorschein. In
einem 5/8 Taktteil wurden die Emotionen
ausgelebt, bis ein Legatoteil vom Flügel-
horn gespielt, die Leidensgeschichte wei-
ter darstellte. Mit einem grandiosen Forte
wurde der Sieg der Erlösers geoffenbart.
Nach einigen besinnlichen Texten, vorge-

tragen von Julia Wenger endete das Kon-
zert mit When you believe von Whitney
Houston. Josef Krug jun. Vorsitzender des
MV dankte Dirigent Helmut Sontheimer
für die Einstudierung der Stücke,  die gute
Programmauswahl und seinen Musikern
und Musikerinnen für das mal wieder
gute musizieren und allen Gästen die das
Konzert besucht haben.
Als Zugabe erklang Happy Christmas von
John Lennon und Joko Ona. Ein munte-
res Spiel von Klarinette, Flöte, Horn und
Glockenspiel inspirierte das tiefe und ho-
he Blech in einem Chor zum Fulminalen
Finale.

Mit guten Wünschen 
ins neue Jahr
Der Musikverein Steinhausen- Muttens-
weiler e.V, bedankt sich bei allen Mitglie-
dern, Ehrenmitgliedern, sowie allen Spon-
soren, Freunden und Helfern für die Un-
terstützung im vergangenen Jahr.
Wir wünschen allen eine besinnliche Ad-
ventszeit, frohe und festliche Weihnach-
ten und alles Gute, vor allem Gesundheit
für das kommende Jahr 2016. 

Terminvorschau:
• 17. Dezember 2015: 

Letzte Musikprobe 2015
• 24.Dezember 2015: 

Christmette 23.00 Uhr
• 05.Januar 2016: 

Kameradschaftsabend 19:30 Uhr

Jugendabteilung
Liebe Musikfreunde,
unsere Jugendkapelle ist voll in den Vor-
bereitungen für Ihre diesjährigen Konzer-
te. Sie werden dieses Jahr das Konzert des
Musikvereins Stafflangen und des Musik-
vereins Ingoldingen feierlich eröffnen.
Hierzu laden wir Sie herzlich ein, uns und
unsere jungen Musikanten zu begleiten.
Wir wünschen unseren jungen Musikan-
ten viel Erfolg
• Samstag 19. Dezember 2015 in Stafflan-

gen, um 19:30 Uhr 
• Samstag 26. Dezember 2015 in Ingol-

dingen, um 19:30 Uhr

Abteilung Fussball
Internes Hallenturnier 19.12.
Am 19.12. findet unser traditionelles
internes Hallenturnier in der Turnhalle in
Ingoldingen statt. Die Auslosung findet
vor Turnierbeginn statt, deshalb treffen
wir uns um 12:30 Uhr und Turnierbeginn
ist um 13:30 Uhr. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt. Teilnehmen darf jeder, der dem
SV Muttensweiler in irgendeiner Form an-
gehört.
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Weihnachtsfeier 19.12.
Anschließend findet ab 18:30 Uhr in Mut-
tensweiler die Weihnachtsfeier mit Sieger-
ehrung statt. Eingeladen sind alle Spieler,
Jugendspieler, Jugendtrainer, Ehrenmit-
glieder, Fans, Helfer und Gönner des SVM.

Vorschau
Nach einigen Jahren Pause nimmt der SV
Muttensweiler wieder an den Hallenmei-
sterschaften in Biberach teil. Wir spielen
am 03.01. ab 10 Uhr. Über zahlreiche Zu-
schauer würden wir uns freuen.
Wir wünschen allen Bürgern ein frohes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
ins Jahr 2016.

WFV – Ehrenamtspreis 
für Helmut Bader
Der Ehrenamtsbeauftragte des Württem-
bergischen Fußballverband (WFV) und Bun-
desligaschiedsrichter Knut Kirchner (Rot-
tenburg) verlieh in der vergangenen Wo-
che, Helmut Bader die Ehrenurkunde  des
WFV. Mit Jugendleiter Josef Gleinser und
2. Vorstand Torsten Richter war unser Ver-
ein in Mietingen vertreten. Unter dem
Motto „Ehre wem Ehre gebührt „dankte
er Helmut Bader für seine langjährige und
erfolgreiche Arbeit als Jugendtrainer, Ju-
gendleiter und Koordinator vieler Jugend-
spieltage u. Jugendturniere beim SV IMS. 

Festliches Weihnachtskonzert:
Im Glanz von Trompete u. Orgel 
Prof. Claude Rippas (Zürich), Trompe-
te/Flügelhorn - KMD Friedrich Fröschle
(Ulmer Münsterorganist i. R.), Orgel prä-
sentieren barocke Trompetenmusik,
weihnachtliche Orgelwerke und medi-
tative Spirituals
Kartenvorverkauf: Südfinder Ticket Te-
lefon: 0751/5691557; Bad Schussenried:
Schussendrogerie Telefon: 07583/2502;
Tageskasse und Einlaß ab 15.00 Uhr
Internet: www.reservix.de; 
www.easyticket.de  

Steinhausen - die Möglichkeit, auf Er-
den Himmlisches zu erspüren. Wieder
ist die berühmte Wallfahrtskirche Stein-
hausen/Bad Schussenried Ort eines beson-
deren Konzertes. In einzigartiger  Weise
verbindet dieser Ort barocke Architektur
und Raumklang zu einer vollendeten Kon-
zertatmosphäre. Sicherlich ein Grund da-

für, daß Publikum und Kritiker im An-
schluß an die Konzerte einhellig von
Trompete und Orgel in Vollendung schwär-
men. Die Wallfahrtskirche St. Peter und
Paulwurde 1727 - 1733 unter Abt Didacus
Ströbele vom Kloster Bad Schussenried
durch die Gebrüder Dominikus (Architekt
und Stukkateur) und Johann Baptist
Zimmermann (Freskenmaler) erbaut. Be-
reits zur Zeit ihrer Erbauung wurde sie als
"eine der herrlichsten im ganzen Schwa-
benland" gepriesen. Steinhausen gilt als
ein Meisterwerk des süddeutschen Roko-
ko, das mit seiner Vitalität, seiner natur-
haften Gestaltenfülle und seiner heiteren,
festlichen Stimmung immer von neuem
bezaubert. Am Samstag, den 26. Dezem-
ber (2. Weihnachtsfeiertag), 16.00 Uhr er-
wartet die Musikfreunde ein weihnachtli-
ches Fest der Trompeten- und Orgelmu-
sik. Der renommierte Trompetenvirtuose
Claude Rippas (Zürich) und der Münster-
organist i. R. Friedrich Fröschle (Ulm) prä-
sentieren barocke Trompetenmusik, weih-
nachtliche Orgelwerke von Scarlatti, Hän-
del, J. S. Bach, Mozart und meditative Spi-
rituals. 
Weitere Informationen erhalten Sie im
Internet unter www.kg-steinhausen.de. 

FFW Muttensweiler     
Jahreshauptversammlung am 12.12.2015
Am 12.12.2015 fand die alljährliche Jah-
reshauptversammlung im Vereinsheim
Muttensweiler statt. Der Kommandant
Stefan Scheffold begrüßte alle aktiven
Kammeraden, den Kreisbrandmeister Pe-
ters den OV Steinhauser  sowie Gäste der
Altersabteilung. In seinem Bericht  konn-
te der Kommandant über  13 lehrreichen
Proben und 9 Einsätzen berichten.  
Mit Bilder und Filmen zeigte Schriftführer
Torsten Richter wie interessant das  Feuer-
wehrjahr 2015 war. Neben Einsatz, Pro-
ben und Tradition, gab es auch viel Bild-
material über den Weiterbestand des
Standortes Muttensweiler zu sehen.
Der Kassenwart Karl Bader konnte über
ein sehr gutes und positives Ergebnis  be-
richten und Kassenprüfer Josef-Martin
Merk bestätigte eine sehr gute Kassen-
führung. Kammerrad Simon Sauter, gab
einen Überblick vom vergangenem Ju-
gendfeuerwehrjahr und lobte dankend

die Zusammenarbeit mit der aktiven Wehr
(z.B. Fahrdienste)und der Gemeinde.
Ortsvorsteher Steinhauser überbrachte die
Grüße der Gemeinde und dankte der
Wehr für die geleistete Arbeit, in diesem
zukunftswichtigen Jahr. In seiner Anspra-
che lobte er die Kammeraden bei all ihren
Einsätzen. Sein Dank ging an die Kam-
meraden der Wehr, an die Bürgerinitiati-
ve, die miteinander um den Erhalt unse-
res Standortes Muttensweiler kämpften.
Eine Ortschaft Muttensweiler ohne Feuer-
wehr und ihrer Traditionen  wäre undenk-
bar gewesen, stellte er in seiner Rede fest.
Zum Abschluss empfahl er der Versamm-
lung, den Ausschuss zu entlasten.
Mit Stolz und Anerkennung an die  Kam-
merraden und der Bürgerinitiative, be-
dankte sich Kreisbrandmeister Peters bei
allen, die um den Standort Muttensweiler
kämpften. Er lobte den Wiedereintritt von
3 Ausbildern in die Jugendfeuerwehr, so-
wie die Ausbildung von 3 Truppmännern,
4 Atemschutzgeräteträgern, 1 neuen Feuer-
wehr - Führerscheininhaber u. den Teilneh-
mern am Leistungsabzeichen in Bronze. 
Zusammen mit OV Steinhauser und Kom-
mandant Scheffold beglückwünschte er     
- Manuel Schmidberger, Florian Sauter

und Manuel Schmidberger  zum Trupp-
mann                               

- Thomas Neudorfer, Florian Sauter, Si-
mon Sauter und Manuel Schmidberger
zum Atemschutzgeräteträger sowie

- Thomas Neudorfer zum Feuerwehrfahr-
zeug-Führerscheininhaber.

Der Kreisbrandmeister, Ortsvorsteher und
der Kommandant verdeutlichten noch-
mal mit Nachdruck, jetzt dieses erkämpf-
te „4 Standortmodel“ zu verwirklichen
und zusammen mit der Gemeinde am
Bedarfsplan sowie am Fahrzeugkonzept
für alle Standorte unserer Gemeinde zu
arbeiten.
Am Ende der Versammlung konnte Kom-
mandant Scheffold, einen 87% gen Pro-
benbesuch und eine neue Mannschafts-
stärke von 21 Mann feststellen. Er be-
dankte sich bei allen, für die geleistete Ar-
beit und hofft auf weitere Unterstützung
der Gemeinde.  
Muttensweiler, den 13.12.2015



Einladung zur Jahres-
hauptversammlung             
Der Männergesangverein Steinhausen Mut-
tensweiler lädt alle Mitglieder und Freun-
de des Chorgesangs zu seiner 40. Jahres-
hauptversammlung am Sonntag 24.01.
2016 um 20.00 Uhr in das Gasthaus zur
Linde nach Steinhausen ein. 

Tagesordnung:
1.Chorvortrag
2.Begrüßung
3.Totenehrung
4.Bericht des 1. Vorsitzenden
5.Bericht des Kassiers
6.Bericht des Schriftführers
7.Bericht des Chorleiters
8.Entlastung
9.Wahlen

10. Ehrungen
11. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis 15. Ja-
nuar 2016 schriftlich an den 1. Vorsitzen-
den zu richeten. Wir würden wir uns sehr

freuen, Sie bei der Versammlung begrüs-
sen zu dürften.
Helmut Welte, 1. Vorsitzender

Schalmeienzug Ingoldingen e.V.

Altpapier- u. Altkleidersamm-
lung am Sa., 02. Januar 2016
Gesammelt wird in Ingoldingen, Grodt,
Degernau, Voggenreute, Muttensweiler
und Steinhausen.
Bitte das Altpapier (kein Mischpapier, z.B.
Schulhefte, Kartonagen, Kontoauszüge,
Briefumschläge, u.s.w.) gebündelt und die
Altkleider (in Säcken) bis um 08:00 Uhr
sichtbar am Straßenrand bereitstellen.
Selbstverständlich stehen ihnen am Tag
der Sammlung auch unsere Container am
Abladeplatz in Degernau beim Schal-
meien-Vereinsheim zur Verfügung.

Weitere Termine für die Altpapier- und
Altkleidersammlungen:
• Samstag, den 9.April 2016
• Samstag, den 9. Juli 2016
• Samstag, den 8. Oktober 2016

Außerdem sammeln wir zukünftig ganz-
jährig auch Altkleider. Die Container ste-
hen an folgenden Orten für sie bereit:
• In Degernau vor unserem Vereinsheim
• In Winterstettenstadt bei Dieter Mau-

cher (Mühlgasse 8)
• In Muttensweiler bei den Glascontai-

nern
• In Winterstettendorf an der Halle
• In Ingoldingen bei den Glascontainern
Das Sammelgut bitte in Plastiktüten oder
-säcken verpackt in die Container werfen.
Große Mengen, oder Altkleider von Perso-
nen die keine Möglichkeit haben das
Sammelgut an die Container zu bringen,
holen wir selbstverständlich auch ab. Ein-
fach einem unserer Mitglieder Bescheid
sagen, oder bei unserem 2. Vorsitzenden
Werner Zeh unter 0172/5939802 anrufen.
Herzlichen Dank für ihre Unterstützung
Ihr Schalmeienzug Ingoldingen e. V.

Drei-Königs-Frühschoppen am
Mittwoch, 6. Januar 2016
Der Schalmeienzug Ingoldingen e.V. ver-
anstaltet am Mittwoch, 6. Januar 2016, ab
10:00 Uhr in Degernau den 24. Drei-Kö-
nigs-Frühschoppen.
Auf ihr Kommen freut sich ihr Schalmeien-
zug Ingoldingen e.V.

Wir bedanken uns an dieser Stelle recht
herzlich für ihre Unterstützung in diesem
Jahr und wünschen allen ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute für`s neue Jahr !
Ihr Schalmeienzug Ingoldingen e.V.
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Krabbelgruppe Muttensweiler
Am Dienstag, den 8. Dezember, kam der
Nikolaus zu den Kindern der Krabbel-
gruppe Muttensweiler, der die Mamis und
Kinder zum gemeinsamen Singen und Mu-
sizieren einlud. Über die kleinen Geschen-
ke haben sich die jungen Talente dann
sehr gefreut und auch der Nikolaus war
zufrieden und blieb anschließend noch
beim gemütlichen Beisammensein bei
Punsch, Kaffee und selbergemachten Le-
ckereien. Vielen Dank an dieser Stelle bei
Frau Rosa Steinhauser.

Nochmals zur Info:
Wir treffen uns immer dienstags von 9.30
– 11.00 Uhr im Bürgersaal in Muttenswei-
ler. Über neuen Besuch freuen wir uns sehr. 
Alle Mamas/ Papas mit Kindern bis 3 Jah-
re sind jederzeit herzlich willkommen.
Schaut einfach vorbei, eine Anmeldung
ist nicht notwendig. Wir treffen uns wie-
der im neuen Jahr.

Jahrgang 1929/30
Allen Jahrgängerinnen-Jahrgänger und
Angehörigen ein besinnliches Christfest
und ein Gutes Neues Jahr ohne besondere
unliebsame Überraschungen.
Unser nächstes Jahrgängeressen bei Ger-
trud im "Wilden Mann" am Donnerstag,
7. Januar 2016.

Jahrgang 1933/34        
Bitte vormerken! Unser nächster Treff-
punkt ist am Dienstag, 12. Januar 2016,
ab 14:30 Uhr im "Café Andelfinger".

Jahrgang 1940
Frohe Weihnachten und ein gesundes
neues Jahr 2016 wünscht Euch allen liebe

Jahrgänger und Jahrgängerinnen mit Fa-
milien. Euer Ausschuss.

Redaktion: Frau Zittlau, Rathaus, 

Hauptamt, Tel. 07583/9401-21, 

E-Mail: Zittlau@Bad-Schussenried.de



Sammelaktion Christbäume
Am Samstag, den 16.01.2015, werden von
den Roppertsweilern Funkenbauern ab
8.00 Uhr Christbäume eingesammelt. Wir
bitten Sie daher, die Christbäume recht-
zeitig an den Straßenrand zu legen.

Einladung Senioren-
gymnastik
Zu unserer letzten Gymnastik für das Jahr
2015 lädt der Vorstand am 17. Dezember
2015 ab 15.00 Uhr recht herzlich ein.
Wir machen dann Weihnachtsferien, und
fangen in alter Frische am 14. Februar
2016 ab 15.00 Uhr wieder an.

Weihnachtsgrüße
Die Vorstandschaft des VdK Ortsverban-
des Bad Schussenried wünscht allen Mit-
gliedern und Gästen sowie unseren Gön-
nern und Freunden ein frohes Weihnach-
ten und ein gutes neues Jahr 2016.

Einladung
Am Dienstag 12. Januar 2016 ab 14.30
Uhr findet unser erstes Monatstreffen im
Café „Andelfinger“ statt. Dabei würde sich
die Vorstandschaft freuen, wenn wieder
viele Mitglieder und auch Gäste kommen
würden.

Adventskonzert bringt über
900€ für Brot für die Welt
Das traditionelle Adventskonzert der
Stadtkapelle und des NeuenChor Bad
Schussenried zugunsten von „Brot für die
Welt“ hat das Publikum in der Christus-
kirche in seinen Bann gezogen. Durch das
Konzert konnte ein Spendenerlös von
über 900€ für die Aktion „Brot für die
Welt“ erzielt werden. 
Die Stadtkapelle unter der Leitung von
Michael Nover eröffnete mit „Lobe den
Herren“ von Michiel van Delft das dies-
jährige Adventskonzert. Darauf folgten
verschiedene Melodien aus dem Musical
„Joseph and the amazing technicolor dre-
amcoat“ von Andrew Lloyd Webber. Nach
einer biblischen Lesung durch Pfarrer
Maile folgte der 2. Satz aus „Hymn oft the
Highlands von Philip Sparke.
Anschließend gab der „NeueChor“ unter
der Leitung von Blanka Wiedergrün „This
little light of mine“, „Christmas in the old
mans hat“, und „Leise rieselt der Schnee“
zum Besten. Danach wurden die Weih-

nachtslieder „Es ist ein Ros entsprungen“
und „Vom Himmel Hoch“ begleitet von
der Stadtkapelle gesungen. Mit „Tears in
Heaven“ von Eric Clapton und dem
„Canterburry Chorale“ von Jan van der
Roost verabschiedete sich die Stadtkapelle
von den Zuhörern. Nach großen Beifall
folgte die Zugabe „Imagine“ von John
Lennon, bei dem Michael Nover das Solo-
Saxophon spielte. Wir bedanken uns bei
allen Zuhörern für die Spenden.
Der Musikverein Stadtkapelle möchte al-
len Musikern, Freunden und Gönnern ein
schönes Weihnachtsfest und ein gutes
neues Jahr wünschen.

Wer hat Lust den Turnverein
zu unterstützen
Am 2002.2016 oder am 27.02.2016 findet
eine Kurzausbildung für den Bereich
"Kinderturnen" statt. Die Fortbildung fin-
det in Aßmannshart statt und dauert von
09:00 - 18:00 Uhr. Teilnehmen kann man
ab 14 Jahren. Die Fortbildungskosten
übernimmt der Turnverein.
Wir suchen für das Mutter - Kind Turnen
am Mittwoch von 15:00 - 16:00 Uhr und
für das Vorschulturnen (4 - 6 Jahre) am
Mittwoch von 14:00 - 15:00 Uhr Unter-
stützung.
Wenn DU motiviert bist , Verantwortung
übernehmen kannst und gerne mit  Kin-
dern zusammen bist, dann bist DU rich-
tig. Meldeschluss: 03. Januar 2016
Kontakt: Andrea Rimmele, 07525 - 60871
Mit freundlichen Grüßen 
TV Bad Schussenried

Schützengilde lädt zur
Weihnachtsfeier ein
Sonntag, den 20.12.2015 ab 17.00 Uhr
Das Weihnachtsfest, es naht mit großen
Schritten, der Herbst ist längst an uns vor-
bei geglitten.
Und diese Zeit beherrscht nicht nur das
Warten auf Nikolaus und Christkind, es
beschert uns auch den Braten.
Den wollen wir in diesem Jahr mit Euch
nun teilen und ein paar Stunden auch
gemütlich hier verweilen.
Drum folgt der Einladung, das würde uns
gefallen, denn Freude machen wollen wir
doch allen, wenn wir in diesem Jahr ge-
meinsam es gestalten, kann diese Freude
auch in unsern Herzen Einzug halten.

Die Vorstandschaft

Rundenwettkampf
Sportpistole Bezirksliga
SGI Bad Schussenried I  827 Ringe - SGI
Hubertus Vogt I  839 Ringe
Schützen: Martin Strohm 278 Ringe, Ralf
Zinser 268 Ringe, Thomas Zell 281 Ringe
und Marko Ziller263 Ringe.

Weihnachten naht, das Fest der Feste,
die Schützengilde wünscht Euch das Beste,
den Familien, ob groß und klein,
kehre Weihnachtsfrieden ein.               
Das alte Jahr ist jetzt bald futsch,
Euch allen einen guten Rutsch,
Glück soll das neue Jahr gestalten,
wir bleiben hoffentlich  die Alten !

Die  Vorstandschaft

Ordentliche Mitglieder-
versammlung
Die Soundmix-Schalmeien Bad Schussen-
ried e. V. laden alle Mitglieder und Inte-
ressenten zur ordentlichen Mitgliederve-
sammlung in die Pizzeria „La Gondola“ in
Bad Schussenried ein. Die ordentliche
Mitgliederversammlung findet am Mitt-
woch, 5. Januar 2016 statt und beginnt
um 20:00 Uhr.

Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung durch den Vorstand
TOP 2: Bericht

- des Vorstands
- der Spielleitung
- des Kassiers
- des Inventarverwalters
- des Chronikwarts

TOP 3: Entlastung der Vorstandschaft
TOP 4: Sonstiges
Anträge können bis zum 30.12.2015 schrift-
lich beim Vorstand eingereicht werden.

Jugendfußball
Der FV Bad Schussenried veranstaltet
auch in diesem Jahr wieder verschiedene
Hallenturnieren.
Hier die Termine:
- 30.12.2015 ab 09:00 Uhr: C-Junioren
- 02.01.2016 ab 09:00 Uhr: D-Junioren
- 03.01.2016 ab 09:00 Uhr: F-Junioren
- 04.01.2016 ab 09:00 Uhr: C-Juniorinnen
- 04.01.2016 ab 14:00 Uhr: Bambinis
- 05.01.2016 ab 16:00 Uhr: A- und B-Ju-

nioren (gemischt)
- 06.01.2016 ab 09:00 Uhr: E-Junioren
Die Jugendabteilung des FVS würde sich
über regen Besuch freuen.
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Festliches Dreikönigskonzert
im Bibliothekssaal Bad Schus-
senried
Im Rahmen der derzeit im Neuen Kloster
Bad Schussenried stattfindenden Krippen-
ausstellung „Von geistlichem Spiel und
kindlicher Freude“ findet am Mittwoch,
6.1.2015 um 17 Uhr im Bibliothekssaal
des Neuen Klosters Bad Schussenried ein
festliches Dreikönigskonzert (Dauer ca. 50
Min.) mit dem Vokalensemble Sankt Mag-
nus und Mitgliedern des Orchesters Sankt
Magnus unter der Leitung von DKM Matt-
hias Wolf statt.
Spannt sich der Bogen der Exponate in
diesem Jahr vom Mysterienspiel bis zum
kindlichen, spielerischen Umgang mit
Botschaften des Glaubens, so soll sich der
musikalische Bogen zum einen vom Ad-
vent bis zum Fest Dreikönig wie auch vom
Frühbarock bis in die Jetztzeit spannen.
So werden u.a. Werke u.a. W.C. Briegel
(1626 – 1712), F.X. Brixi, J.G.E. Stehle,
F.Silcher und J. Schnabel (Transeamus us-
que Betlehem) erklingen, instrumentale

Soli werden Sarah Baranja (Violine) und
Verena Westhäußer (Flöte) beitragen.
Außerdem werden festliche Weihnachts-
lieder wie „Tochter Zion“, „Engel haben
Himmelslieder“ oder „Ding, dong, meriliy
on high“ zu hören sein. Auch das Schus-

senrieder Weihnachtslied „In meiner El-
tern Hause“, komponiert von A. Uhl, wird
zu hören sein. Das Konzert endet mit dem
gemeinsam gesungenen „O du fröhliche“.
Vor dem Konzert ist eine Führung durch
die Ausstellung möglich.

Jahresabschlusswanderung
(ngho) Am Sonntag, den 20. Dezember,
verabschiedet der Schwäbische Albverein
Bad Schussenried das Wanderjahr mit ei-
ner schönen Wanderung zum Olzreuter
See und Niklassee. Diese Wanderung führt
durch die Bühläcker noch Olzreute zum
Niklassee, durch das Buchbühl auf den As-
pen und über die Blasius Erler – Bank
durch Lauhaus wieder nach Olzreute.
Dort ist im „Seehof“ eine Einkehr geplant.
Der Rückweg führt vorbei an St. Martin
und über den Ölberg zum Ausgangspunkt
zurück.
Die Tour hat eine Länge von etwa 10 km
und kann bei Bedarf verkürzt werden. Er-
forderlich sind eine der Wanderung ange-
passte Gesundheit, gutes Schuhwerk so-
wie zweckmäßige Bekleidung. Treffpunkt
und Start ist um 13:00 Uhr am Rathaus
Bad Schussenried. Der Schwäbische Alb-
verein behält sich vor, durch Witterung
bedingte Änderungen vorzunehmen. Gä-
ste sind immer herzlich willkommen.

Weihnachts- und
Neujahrswünsche
(ho) Der Schwäbische Albverein Bad
Schussenried wünscht allen Mitgliedern
und Freunden ein frohes, gesegnetes Weih-
nachtsfest und für das Jahr 2016 Gesund-
heit, Glück und frohes Wandern.
Wir möchten uns bei allen bedanken, die

uns die Treue gehalten haben. Besonders
bedanken möchten wir uns für die vielen
Spenden während des ganzen Jahres,
ebenso für die Spenden zur Tombola am
Familienabend.

Donnerstag – Senioren-
nachmittag
(abho) Die Albvereins-Senioren, sowie
auch Gäste, treffen sich zur 1. Senioren-
wanderung im neuen Jahr am Donners-
tag, 07. Januar 2016, um 14.00 Uhr am
Rathaus. Die anschließende Einkehr wird
vor Ort entschieden.

Termine 1. Quartal 2016
Der Schwäbische Albverein bietet Wander-
freunden ein reichhaltiges Wander- und
Veranstaltungsprogramm. Er bietet für
Jung und Alt wieder tolle Aktivitäten zur
Erholung, Entspannung und Geselligkeit. 
Die Ortsgruppe Bad Schussenried möchte
deshalb ihren Wanderplan für das I. Quar-
tal 2016 präsentieren. Gerne laden wir Sie
unverbindlich ein, uns bei den geführten
Wanderungen zu begleiten. Vielleicht ist
auch für Sie etwas dabei – Jedermann ist
herzlich willkommen!

Januar 
• 10. TW - Wanderung nach Otterswang
• 16. Wanderungen mit Karte – vorberei-

ten und durchführen
• 31. HTW - Wanderung n. Steinhausen
Februar
• 13. Funkenwanderung, anschließend

Ringpaschen im Vereinsheim
• 28. TW - Der Blaustrümpfler Weg in

Stuttgart
März
• 12. Jahreshauptversammlung
• 20. HTW -  Naturkundliche Wanderung

mit Herrn Einstein
• 26. Ostereier färben

Außerdem: 
Jeden 1. Donnerstag im Monat Senioren-
treff mit einer kleinen Wanderung und
anschließender Einkehr
Jeden letzten Freitag im Monat ab 18.00
Uhr Stammtisch im Vereinsheim beim
Zellersee

Ausführliche Informationen erfahren Sie
vor jeder Wanderung, bzw. Veranstaltung
im Schussenbote, in der Schwäbischen
Zeitung oder im Internet. Wir freuen uns
auf Sie.

Der Neue Chor
Singen und Musik bringen meine Gedan-
ken und Gefühle, gerade jetzt in der hek-
tischen Zeit, wieder in ruhigere Bahnen.
Darauf möchte ich mich bewusst und be-
sonders in den letzten Wochen dieses Jah-
res einlassen.
Wir wünschen ihnen Allen ein schönes
und friedvolles Weihnachtsfest. Danken
wollen wir denen, die uns im vergange-
nen Jahr unterstützt haben, sei es finan-
ziell und auch freundschaftlich.
Fege den Staub des letzten Jahres fort und
mit ihm alle unguten Gefühle (aus China)
Wir freuen uns auf Sie im Neuen Jahr und
laden Sangesfreudige ein, mal bei uns
reinzuschnuppern. Vielleicht sind sie
schon längst neugierig geworden; seien
sie herzlich willkommen! Die erste Chor-
probe nach der Weihnachtspause ist am
13. Januar 2016 um 19:30 Uhr.
Der NeueChor des Liederkranz Bad Schus-
senried 1859 e.V.
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Ortsgruppe Bad Schussenried
www.badschussenried.albverein.eu



Dank und Gottes-Segen für die
Unterstützung der Menschen
des Pflege- und Behinderten-
heimes Sarepta"
Für Pfarrer András Sztojanovics und seine
Frau Judit ist die Hilfe der Bad Schussen-
rieder Johanniter und deren Unterstützer
und Spender "ein Geschenk des Him-
mels". Wie überall, so spüren auch die
Menschen im Alten-, Pflege- und Behin-
dertenheimes "Sarepta" die nahende Weih-
nachtszeit und hoffen auf kleine Ge-
schenke. "Keine leichte Aufgabe" erzählt
die Frau des Heimleiters, müssen sie doch
für über 300 Menschen etwas einpacken.
Dazu kommen noch die vielen kleinen
Geschenktüten für die Gemeinde ihres
Freundes Pfarrer Mihály Györfi, der im
ostungarischen Nyirtelek neben seiner
Gemeinde auch eine "Roma-Mission" mit
200 Bewohnern betreut. Keine leichte
Aufgabe, klar, aber wenn alle zusammen
etwas tun dann wird schon was gehen
sind sich die Helfer der Johanniter sicher.
"Es macht doch auch ein wenig stolz
wenn wir den Menschen im Sarepta oder
den Kindergarten der Mission helfen kön-
nen" meint der Bad Schussenrieder Orts-
beauftragte der Johanniter, Hans Klein.
"Stolz dürft ihr auch sein" bekräftigt Pfar-
rer Sztojanovics in seinem Dank für die
Unterstützung und wünscht dem ganzen
Helferteam "Gottes-Segen für euere Arbeit

im Dienst am Nächsten".
Dank vieler Freunde, Spender und Unter-
stützer der "Ungarnhilfe" kamen mehr als
150 Schokoladenweihnachtsmänner sowie
Kekse, Süßigkeiten, Kaffee und jede Men-
ge kleine Geschenke zusammen. Dazu
noch schöne Weihnachts-Deko und un-
zählige selbst gestrickter Decken, Socken,
Schals und Mützen der Johanniter Strick-
gruppe, die mit ihrem "Strickstüble" einen
großen Beitrag am Gelingen der Weih-
nachtsaktion beigetragen haben. Ebenso
die vielen Adventskränze aus dem Haus
„Sarepta“. "Wir sind glücklich über die
Jahrelange gute und erfolgreiche Zusam-
menarbeit und die gemeinsame Freund-
schaft" so Pfarrer Sztojanovics im Ge-
spräch mit Carmen und Hans Klein und
ihrem Weihnachtsmarkt-Team vor der
900-Kilometerlangen Rückreise.

Jahresprogramm 2016 
des RMSV
Im Jahr 2016 haben wir wieder einige
Veranstaltungen geplant zu denen wir
heute schon herzlich einladen.

07.02.2016, Int. Jakob-Heimpel-Pokal
in der Kreissporthalle in Biberach. 
Dazu ist zu bemerken, dass dies der Fas-
netssonntag ist. Aber es geht nicht anders,
da am Wochenende vorher ein Kampf-
richterlehrgang stattfindet und wir somit
kein Kampfgericht bekommen könnten.
Und nachher sind dann schon weitere
Wettbewerbe. 

15.04.2016 Mitgliederversammlung im
Cafe Andelfinger

19.06.2016  „Tour-de-Barock“ mit MTB-
GPS-Rallye. 
Es gibt nächstes Jahr wieder eine Ände-
rung bei der „Tour-de-Barock“. Wir verle-
gen Start und Ziel in den Klosterbereich.
Die Lokalität dort passt auch zum Namen
unserer Veranstaltung. Außerdem ist an
diesem Wochenende das Parkfest im Klo-
sterhof. Das bekannt gute und vielseitige
Angebot der Parkfestvereine ist sicher
auch für unsere Teilnehmer eine Bereiche-
rung. 

08.10.2016 3. German Masters in der
Kreissporthalle in Biberach.
An der 3. German Masters fällt die Ent-
scheidung wer an der Hallenradsport-
Weltmeisterschaft startet, die nächstes
Jahr in Stuttgart stattfindet. Es werden auf
jeden Fall viele Teilnehmer erwartet. Da
unsere Carolin Brauchle Mitglied im Na-
tionalkader ist wollen wir diese Vorent-
scheidung bei uns machen. Sicher ist die
Junior Masters vom März diesen Jahres als
ganz tolle Veranstaltung und Werbung für
den Kunstradsport noch gut in Erinne-
rung. Die 3. German Masters ist für die
Elitesportler aus dem gesamten Bundesge-
biet und es wird Kunstradsport auf höch-
stem Niveau geboten. Da der Termin vom
Bundesverband festgelegt ist hatten wir
keinen Einfluss auf die Termingestaltung.

09.10.2016 Schussen-MTB-Cup, Moun-
tainbikerennen.
Im Jahr 2016 ohne die GPS-Rallye die wir
wegen des Wetters bereits im Rahmen der
„Tour-de-Barock“ veranstalten.
Dass das MTB-Rennen am Tag nach der
German Masters stattfindet ist etwas
unglücklich aber weil vorher in der näch-
sten Umgebung Mountainbikerennen
stattfinden denen wir keine Konkurrenz
machen wollen und eine Woche später
das legendäre Mountainbikerennen in
Daugendorf ist geht es leider nicht anders.

Irgendwann im Frühjahr findet noch die
offizielle Einweihung des Bikeparks am
Katzenbuckel statt
Über die genauen Einzelheiten der Veran-
staltungsabläufe wird vor allem im amt-
lichen Mitteilungsblatt „Schussenboten“
und in der „Schwäbischen Zeitung“ be-
richtet und auf unserer Internetseite unter
www.rmsv.info
Für das Interesse an unseren Veranstaltun-
gen im ablaufenden Jahr und die gewähr-
te Unterstützung bedanken wir uns an
dieser Stelle. Wir wünschen schöne Feier-
tage und ein gesundes und friedvolles
Jahr 2016

Die Türkisch Islamische
Gemeinde 
wünscht Ihnen Frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
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Die dicken Schneeflocken waren sicher ein gutes Zeichen, auch wenn am nächsten Tag ein lan-
ger Heimweg für die Gäste aus Budapest anstand. Aber über den voll gepackten Transporter
können sich eben alle freuen. Judit Sztojanovics, Dr. Mechthild Sahnwaldt, Pfarrer András
Sztojanovics, Barbara Widmann, Carmen Klein, Roswitha Widmann und Patricia Leibeling
(von links). (Foto: Johanniter)



Ausfahrten
Zum Zeitpunkt der Aufstellung der u.a.
Angaben lagen von den Zünften noch
keine Umzugsunterlagen vor. Dadurch
können sich noch Änderungen ergeben.
Diese werden dann auf der Homepage ver-
öffentlicht. Danke für Euer Verständnis!

Umzug NZ Berger Tobel-Hexa
Samstag, 09. Januar 2016 um 14:00 Uhr
Teilnehmer: RH/RT/PU
1.Bus (70er): 12.30 Uhr Weinstadl

12.40 Uhr Kürnbach 
Rückfahrt: 17.00 Uhr
Buszunftrat: P. Egle
Umzugsbeginn: 14.00 Uhr
Aufstellungsnr.: noch nicht bekannt!

Umzug NZ Blockstrecker Daugendorf
Samstag, 09. Januar 2016 um 17.00 Uhr
Teilnehmer: HE/HU/RM
1.Bus (50er): 15:30 Uhr Muttensweiler
(RM/HU) 15:35 Uhr Steinhausen

15:40 Uhr Kleinwinnaden
15:45 Uhr Weinstadl
15:55 Uhr Sattenbeuren

2.Bus (70er): 15:35 Uhr Weinstadl
(HE/HU)   15:40 Uhr Bürgerstüble

15:50 Uhr Roppersweiler
15:55 Uhr Sattenbeuren

Gesamtabfahrt: 15:55 Uhr Sattenbeuren
Rückfahrt:   22.00 Uhr
Buszunftrat: H.J. Gruber
Umzugsbeginn: 17.00 Uhr
Aufstellungsnr.: noch nicht bekannt!

Umzug NZ Feuerteufel Gerhausen
Sonntag, 10. Januar 2016 um 13.30 Uhr
Teilnehmer: RH/RM
1.Bus (50er): 11.45 Uhr Kürnbach

11.55 Uhr Weinstadl
12.05 Uhr Muttensweiler

2.Bus (50er): 11.50 Uhr Weinstadl
11.55 Uhr Kleinwinnaden
12:00 Uhr Steinhausen
12:05 Uhr Muttensweiler

Gesamtabfahrt: 12.05 Uhr Muttensweiler
Rückfahrt:   17.00 Uhr
Buszunftrat:  C. Scheffold
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr
Aufstellungsnr.: noch nicht bekannt

Umzug Erolzheim e.V. 1997
Sonntag, 10. Januar 2016 um 13.30 Uhr
Teilnehmer: HE/HU/RT/PU
1.Bus (70er): 11.45 Uhr Roppertsweiler
(HE)         11.50 Uhr Bürgerstüble

12.00 Uhr Weinstadl
2.Bus (50er): 11:50 Uhr Sattenbeuren
(HU/RT/PU) 12:00 Uhr Weinstadl
Gesamtabfahrt: 12:00 Uhr Weinstadl
Rückfahrt: 17.00 Uhr
Buszunftrat: A. Dangel
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr
Aufstellungsnr.: noch nicht bekannt

Hallo Riedteufel & Putten
es geht schon wieder los...
Unser Häsabstauben findet am 05.01.16
um 19.30 Uhr im Zellerseecafé statt. Wir
freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen.
Euer Ausschuss wünscht allen Mitgliedern
frohe Weihnachten und einen guten
Rutsch ins neue Jahr

Hallo Hexen, 
unser Häsabstauben findet am 05.01.2016
um 19.30 Uhr im Bürgerstüble statt. Über
zahlreiches Kommen freut sich der Ausschuss

Häsabstauben 
Hallo Riedmeckeler,
unser Häßabstauben für die Kampagne
2016 findet am Dienstag, den 5. Januar
2016, um 19:30 Uhr, im „Weinstadel“ in
Bad Schussenried, statt.
Wie freuen uns auf Euer zahlreiches Er-
scheinen!

Häsabstauben 2016
Traditionen benötigen ihren gebühren-
den Platz im Jahreskalender und deshalb
findet unser Häsabstauben am Dreikö-
nigstag, 06. Januar 2016 um 19:00 Uhr im
„Cafe Andelfinger“ statt. An diesem
Abend werden die Laufbändel ausgegeben
sowie die Umzugstermine und weitere in-
teressante Neuigkeiten für die Fasnets-
Kampagne 2016 bekanntgegeben. Um
richtig in die neue Kampagne durchstar-
ten zu können, freuen wir uns auf eine
zahlreiche Teilnahme beim Häsabstauben!
Wir wünschen Euch und Euren Familien
sowie unseren Freunden und Gönnern,
ruhige, besinnliche und erholsame Weih-
nachtsfeiertage sowie einen „Guten Rutsch“,
verbunden mit viel Glück und Gesund-
heit im Neuen Jahr!!!           Euer Ausschuss

Leihhäs & Bendelausgabe
Am Mittwoch, den 06. Januar 2016, fin-
det um 19.00 Uhr unsere alljährliche Ben-
delausgabe im Moorbadstüble statt. Nur
an diesem Termin erhaltet Ihr die Bendel
für die Kampagne 2016. Außerdem ist an
diesem Abend die letzte Möglichkeit euer
Leihhäs abzuholen!
Wir freuen uns über zahlreiches Erschei-
nen.

Christbaumloben
Am Montag, den 28. Dezember 2015,
findet unser traditionelles Christbaumlo-
ben in Sattenbeuren statt. Start ist um
18:00 Uhr bei Kettnakers.
Wir wünschen Euch allen frohe und be-
sinnliche Weihnachtstage. Euer Ausschuss

Sammlung zugunsten der
Kriegsgräberfürsorge 
In Bad Schussenried und den Ortsteilen
konnten bei der diesjährigen Haus- und
Straßensammlung folgende Beträge erzielt
werden. 
• Bad Schussenried          202,89 €
• Bad Schussenried-Otterswang  844,38 €
• Bad Schussenried-Reichenbach    722,74 €
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e. V. dankt allen Spendern sehr herz-
lich. Insbesondere den ehrenamtlichen
Helfern und Sammlern gilt der Dank.
Der Volksbund pflegt die Gräber von über
2,7 Millionen deutschen Kriegstoten im
Ausland. Gefallene sowie andere Opfer
von Krieg und Gewaltherrschaft haben
auf unseren Friedhöfen ihre letzte Ruhe-
stätte gefunden. Diese Gräber sind Ausgangs-
punkt für die Frieden- und Jugendarbeit
des Volksbundes, denn Frieden ist eben
keine Selbstverständlichkeit. Diese ganz
praktische Arbeit vor Ort geht weiter. So
wurden auch im Oktober dieses Jahres
mehr als 1 300 deutsche Tote des Zweiten
Weltkrieges auf der deutschen Kriegsgrä-
berstätte in der polnischen Gemeinde
Stare Czarnowo beigesetzt. Der Ort liegt
südlich von Stettin. Der Friedhof ist eine
von 13 Kriegsgräberstätten, die der Volks-
bund zwischen 1991 und 2003 in Polen
errichtet hat. Durch Ihre Spenden können
die Jugendarbeit und die Erhaltung der
Kriegsgräberstätten gesichert werden.
Gordon Hügel, Sachbearbeiter organisato-
rische Aufgaben, Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V., Bezirksverband Süd-
baden/Südwürttemberg, Sigismundstr. 16,
78462 Konstanz
Tel.: 07531/ 9052-15
Fax: 07531/ 905252
E-Mail: gordon.huegel@volksbund.de
http://www.volksbund.de
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Riedmeckeler
Kleinwinnaden
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Weihnachtsgruß 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein
gutes neues Jahr 2016 wünschen wir un-
seren Mitgliedern sowie deren Familie
und Gästen. Danke für das Miteinander
und die Begegnungen im fast vergange-
nen Jahr. 
Krippenfahrt: Am Sonntagnachmittag,
den 17. Januar 2016 veranstalten wir ge-
meinsam mit der Kolpingsfamilie eine
Krippenfahrt nach Dürrenwaldstetten.
Dort wird auf neun mal zwei Metern Aus-
stellungsfläche die Weihnachtsgeschichte
mit Figuren der sizilianischen Künstlerin
Angela Tripi kunstvoll dargestellt. Eine
Führung mit Pfarrer Matthias Speck ist
vereinbart. Wir laden herzlich zum Mit-
kommen ein und bitten um Anmeldung
bis 4.1.2016 bei E. Ehrhardt, Tel. 3167
oder A. Leuthold, Tel. 2889 Abfahrtszeiten
und weitere Details werden rechtzeitig
bekannt gegeben. 
Begegnungstag für Frauen: „Die Macht
der Worte“ – Veranstaltung am 23.1.2016
von 9 – 12 Uhr  in Biberach, Gemeindzen-
trum St. Martin  oder am 27.1.2016 von 9
– 16 Uhr in Bad Saulgau, Kath. Gemein-
dehaus Das jeweilige Programm bitte dem
Aushang in unserer Kirche entnehmen.

Weihnachtsfeier
Am Samstag, den 19.12.2105 findet im
"Gasthaus Klosterhof" unsere Weihnachts-
feier statt. 
Der Billardclub Bad Schussenried wünscht
allen seinen Mitgliedern und deren Fami-
lien, Freunden und allen die dem Verein
verbunden sind ein friedvolles Weihnachts-
fest und einen guten Start im Jahr 2016.   

Geschenkestress zu
Weihnachten? 
Fein raus mit dem VHS-Geschenk-Gutschein!
Für den Liebsten: einen Kochkurs? Für die
Eltern: eine Smartphone-Einführung? Für
die Nichte: einen Sprachkurs? 1.000 neue
Welten entdecken, neue Leute treffen und

groß rauskommen - mit dem VHS-Ge-
schenk-Gutschein! Der Wert des Gutscheins
ist beliebig wählbar und einsetzbar. 
Volkshochschule Oberschwaben, Haupt-
str. 35, Tel. 07525/ 9239340 
www.vhs-aulendorf.de   
info@vhs-aulendorf.de 

Sehr geehrte Kunden, 
die Volkshochschule Oberschwaben hat
vom 24.12.2015 bis einschl. 8.1.2016 ge-
schlossen. Für Ihre Fragen steht Ihnen die
Tourismusbetriebsgesellschaft in Bad Saul-
gau unter der Tel.-Nr. 07581/2009-0 zu
den folgenden Öffnungszeiten zur Verfü-
gung: Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis
12.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 17:00
Uhr sowie am Samstag von 9.00 Uhr bis
12.00 Uhr. 
Im Namen aller Mitarbeiter wünschen wir
Ihnen ein Frohes Weihnachtsfest und
alles Gute für das Neue Jahr. 

Qualitätsnetz Bau Bodensee-
Oberschwaben am 04.12.2013
in Bad Schussenried gegründet -
heute über 280 Mitglieder
Die Initiative der kreisweit tätigen Ener-
gieagentur Ravensburg, gefördert durch
das Ministerium für Umwelt. Klima
und Energiewirtschaft, errichtete zusam-
men mit benachbarten Energieagentu-
ren in knapp zwei Jahren ein Netzwerk
zur Qualitätsverbes-serung bei Baumaß-
nahmen im Neubau und insbesondere
bei der Altbausanierung
Nach Förderzusage durch das UM startete
die Initiative am 04. Dezember 2013 mit
dem Auf-bau eines Qualitätsnetzwerks.
Vorbilder waren ähnliche Organisationen
in Vorarlberg, im angrenzenden Bayern
und in der Landeshauptstadt Stuttgart.
Mitinitiatoren waren die regionalen Ener-
gieagenturen in den Landkreisen Biber-
ach, Bodenseekreis und Sigmaringen. Ziel-
gruppen waren die wesentlichen Bereiche
der Baubranche, die Bauherrschaft, Pla-
ner, Ausführende und zuständige Baube-
hörden.
Jetzt, knapp zwei Jahre später, kann der
Geschäftsführer der Energieagentur Ra-
vensburg, Walter Göppel, den erfolgreichen
Abschluss der Aufbauarbeit kundtun. Am
19.11.2015 überreichte Göppel Umwelt-
minister Franz Untersteller MdL einen
prall gefüllten „Werkzeugkoffer“ für Pla-
ner und Handwerker, mit den in der Zwi-
schenzeit erarbeiteten Hilfsmitteln zur „prak-
tischen Umsetzung der Wärmewende“.
Der Minister sicherte zu, sich für seine
Verbreitung in Baden- Württemberg ein-
zusetzen. Dazu plant das Umweltministe-
rium, mit einem Zuschuss, als Starthilfe
über mehrere Jahre, die Gründung weite-
rer Qualitätsnetzwerke zu fördern.
„Nur wenn Planer, Handwerker und Ge-
bäudeeigentümer Hand in Hand zusam-
menarbeiten und sich über aktuelle Stand-

ards und Techniken informieren kann die
Wärmewende vor Ort gelingen“, erklärte
der Umweltminister. Mit Walter Göppel
ist sich der Minister einig, dass die Wär-
mewende eine der größten Herausforde-
rungen der Energiewende ist.  
Rund 70 Prozent des Gebäudebestands in
Baden-Württemberg sind aus energeti-
scher Sicht Altbauten. Vergleicht man die-
se Gebäude mit alten Autos, wären das wel-
che mit einem Durchschnittsverbrauch
von rund 20 Litern auf 100 Kilometer.
Bedauerlich ist, dass trotz des hohen Alt-
baubestands und der zahlreichen Förder-
mittel die Sanierungsrate nur bei etwa ei-
nem Prozent liegt. Negative Aussagen und
Darstellungen zum Thema Dämmung in
den Medien, beispielsweise über den an-
geblichen Zusammenhang von Däm-
mung und Schimmelbildung, sorgen zu-
sätzlich für Zurückhaltung bei nötigen Sa-
nierungen. 
Ziel muss sein, sagte Agenturchef Göppel,
zu einer möglichst flächendeckenden, Ge-
werke übergreifenden, fachgerechten so-
wie qualitativ hochwertigen energeti-
schen Sanierung im Gebäudebestand zu
kommen. Aus diesem Grund entwickelte
die Energieagentur Ravensburg in Zusam-
menarbeit mit dem Energieberatungszen-
trum Stuttgart (EBZ), gefördert durch das
Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft das Qualitätsnetz Bau Bo-
densee- Oberschwaben. 
Es wurde am 4. Dezember 2013 in der Bad
Schussenrieder Stadthalle in enger Koope-
ration mit den Kreishandwerkerschaften
Ravensburg, Biberach, Bodenseekreis und
Sigmaringen gegründet und hat heute
über 280 Mitglieder. Im Laufe der vergan-
genen zwei Jahre wurden bereits über 30
Seminare und zahlreiche Veranstaltungen
durchgeführt.

Walter Göppel, Geschäftsführer der Energie-
agentur Ravensburg übergab am Minister
Franz Untersteller einen prall gefüllten
„Werkzeugkoffer“ zur praktischen Umsetzung
der Wärmewende für Planer und Handwerker
in Baden-Württemberg.

Redaktion:
Frau Zittlau, Rathaus, Hauptamt, 
Tel. 07583/9401-21, 
E-Mail: Zittlau@Bad-Schussenried.de



Kloster Schussenried

Großer Erfolg: 50.000 Besucher
bei „Du bist die Kunst!“
Die Mitmach-Ausstellung „Du bist die
Kunst!“ hat so viele Besucher wie noch
nie ins Kloster Schussenried gelockt. Bis
jetzt kamen schon 50.000 Leute, um die
großformatigen Gemälde zu sehen –
und vor allem, um vor den realistischen
Bildern für Fotos zu posieren. Joachim
Moll, Leiter der Klosterverwaltung Schus-
senried, ist mehr als zufrieden: „Das
Mitmach-Konzept trifft einen aktuellen
Nerv. Unsere Besucher wollen selber
aktiv werden und Spaß haben. Wir bie-
ten dafür die perfekte Kulisse.“

FOTOS MIT VERBLÜFFENDEM EFFEKT
Die 31 im Kloster Schussenried ausgestell-
ten Gemälde sind keine bloßen Anschau-
ungsobjekte. Die Besucher dürfen sie be-
rühren und betreten und werden so selbst
zum Teil der Kunst. Sie können einem
Seemonster in den Rachen schauen, einen
Tiger am Hals kraulen oder auf einem Ein-
horn reiten und – das ist das Wichtigste
bei der Ausstellung „Du bist die Kunst“ –
sich dabei fotografieren lassen. Was dabei
entsteht, sind oft verblüffend perfekte
Illusionen. Wie Joachim Moll und sein
Team festgestellt haben, braucht es für ein
eindrucksvolles Bild noch nicht einmal
eine besonders hochgerüstete Fotoausrü-
stung: „Da gelingen sogar mit dem Handy
tolle Schnappschüsse“, erklärt der Leiter
der Klosterverwaltung.

ATTRAKTIVE AUSSTELLUNGEN NOCH
ÜBER WEIHNACHTEN
„Du bist die Kunst!“ ist auch über die
Feiertage geöffnet: Sie ist noch bis zum
10. Januar 2016 zu sehen. Geschlossen
bleibt Kloster Schussenried am 24. und
25. Dezember. Ab dem 26. Dezember 2015
verlängern die Staatlichen Schlösser und
Gärten die Öffnungszeiten in Kloster
Schussenried für den Endspurt. Die Aus-
stellung hat dann täglich von 13 bis 17
Uhr geöffnet, nur an Silvester und Neuj-
ahr bleibt sie geschlossen. 

KRIPPEN UND HINTERGLASBILDER
Parallel zur 3D-Ausstellung zeigen die
Staatlichen Schlösser und Gärten in Klo-
ster Schussenried die anrührenden Hin-
terglasbilder der oberschwäbischen Male-
rin Tilly Bahnmüller. Schon Tradition ist
die große Krippenausstellung aus den rei-
chen Beständen der Sammlung Schmehle-
Knöpfler. Figurenreiche Krippen aus der
großen Tradition Neapels, große Barock-
krippen, naive Krippenstädte aus Pappe
und Stroh und kunstvolle Miniaturen: Die
Ausstellungsstücke der Krippenschau sind
vom 29. November 2015 bis 31. Januar
2016 zu sehen.

SERVICE UND INFORMATION
AUSSTELLUNG
„Du bist die Kunst! – Faszinierende
Mitmach-Illusionen aus China“
Zu sehen bis Sonntag, 10. Januar 2016

ÖFFNUNGSZEITEN
Bis 23. Dezember 2015 Samstag, Sonntag
und Feiertage: 13 – 17 Uhr
24., 25. Dezember 2015: geschlossen
Ab 26. Dezember 2015 täglich: 13 – 17 Uhr
31. Dezember 2015 und 1. Januar 2016:
geschlossen

INFORMATIONEN
Kloster Schussenried, Neues Kloster 1
88427 Bad Schussenried
Telefon +49 (0) 75 83 . 92 69 140
info@kloster-schussenried.de 
WWW.KLOSTER-SCHUSSENRIED.DE
WWW.SCHLOESSER-UND-GAERTEN.DE

Der CDU Gemeindeverband Ingoldingen/
Winterstetten lädt herzlich ein zum

Vortrag: Christliche Verantwor-
tung vor dem Hintergrund
der Flüchtlingskrise
von Elisabeth Jeggle, Mitglied im Europa-
parlament von 1999-2014
am Dienstag, den 19.01.2016 um 20:15
Uhr im Riefhaus (Kleiner Saal) in Winter-
stettenstadt
Im Anschluss bleibt Zeit für eine Diskus-
sion.

Dicke Hilde 

Weihnachtssingen 19.12.2015
ab 19.30 Uhr mit den zwei Ossis
„Freude schenken" lautete das Motto des
gemeinsamen Weihnachtssingens für je-
dermann in der Lufthütte. Bis zur Pause
singen wir Lieder aus unserem Buch, da-
nach geht los mit unserem alljährlichen
Weihnachtssingen. Auf dem Programm
stehen vor allem bekannte und beliebte
Weihnachtslieder. Zum Auftakt folgen un-
ter anderem "Alle Jahre wieder", "Macht
hoch die Tür", "Tochter Zion", "Leise rie-
selt der Schnee", "O Tannenbaum", "Kom-
met Ihr Hirten", "Stille Nacht", "Vom Him-
mel hoch" und "Es ist ein Ros entsprun-
gen". Musikalisch und stimmlich werden
die Besucher von den Zwei Ossi`s unter-
stützt. Wir singen zusammen. Eingeladen
sind all diejenigen, die Lust haben in
einer großen Gruppe sich mit Liedern auf
die Festtage einzustimmen. Wir alle kom-
men zum gemeinsamen Weihnachtssin-
gen zusammen, ob nun bei bester Stimme
oder nicht - egal, Hauptsache man ist mit
Freude dabei. 

Theatergruppe Ingoldingen gastiert in
der SCHUSSENRIEDER Erlebnisbrauerei

Und alles auf Krankenschein!
Eingefleischte Theaterfans dürfen sich
freuen: mit ihrem neuen Stück „… und
alles auf Krankenschein!“ gastiert am
Samstag, 19. Dezember, 20 Uhr die Thea-
tergruppe Ingoldingen traditionell im
SCHUSSENRIEDER Bierkrugstadel. Bei
dieser Darbietung mit schwäbischen
Laiendarstellern ist klar, dass kein Auge
trocken bleibt. 
Zum Inhalt der turbulenten Komödie von
Ray Cooney sei nur so viel verraten: Ein
großer Tag für Dr. Hirschmann, den ehr-
geizigen Oberarzt der neurologischen Ab-
teilung: Seine Beförderung zum Chefarzt
steht an. Jetzt muss er nur noch einen
Vortrag beim im Haus stattfindenden Me-
dizinkongress erfolgreich absolvieren und
er hat es geschafft. 
Plötzlich wird er jedoch von seiner Ver-
gangenheit eingeholt. Eine verflossene
Liebschaft, eine unwissende Ehefrau und
eine bis dato vaterlose Tochter auf der Su-
che nach ihrem Erzeuger verwandeln das
Krankenhaus in ein Tollhaus. Ein irritier-
ter Polizist, ahnungslose Kollegen und ein
etwas trotteliger Patient machen das
Chaos perfekt. 
Dieser Klinik-Aufenthalt ist ein nerven-
aufreibendes Spektakel – und das alles
ohne Krankenschein!
Wer seine Lachmuskeln mal wieder trai-
nieren will, sollte sich beeilen und sich
schnell Karten sichern.
Informationen und Karten gibt es im
Schussenrieder Bierkrugmuseum: 
telefonisch unter 0 75 83/4 04-11 oder
unter www.schussenrieder.de.
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DJ Happy läd zum Tanzen ein!
18.12. freitags ab 20.30 bis 3.00 Uhr im
Nebenraum der „Dicken Hilde“ (Lufthütte).
Wie schön, jede zweite Woche in der Di-
cken Hilde das Nachtleben auf dem Land
ausklingen zu lassen! Musik aus den 60/
70/80 Jahren laden zum Tanzen ein.

Aktuelle Informationen für Fahrgäste

Neue Fahrpläne ab 13.12.2015
Der DING-Fahrplan für das Jahr 2016 er-
scheint wieder in mehreren handlichen
Bänden. Im Vergleich zum Vorjahr sind
die Fahrpläne für Nersingen im Fahrplan-
buch „Langenau...“ abgedruckt, der südli-
che Teil des Landkreises Neu-Ulm ist im
Fahrplanbuch „Illertissen...“ zusammen-
gefasst.
Folgende Bände werden herausgegeben: 
– Ulm/Neu-Ulm
– Biberach, Bad Schussenried, Bad Buchau
– Laupheim, Ochsenhausen, Dietenheim
– Ehingen, Erbach
– Blaubeuren, Laichingen, Baustein
– Riedlingen, Munderkingen
– Langenau, Dornstadt, Nersingen
– Illertissen, Senden, Weißenhorn, Vöh-

ringen
Die Fahrpläne für den Bereich Laupheim
sind gedruckt und ausgeliefert, treten aber
erst nach Beendigung der Baustelle in der
Biberacher Str. in Kraft.
Neben den Fahrplantabellen finden Sie
aber auch viele Zusatzinformationen zum
Fahrplan und zum DING-Gemeinschafts-
tarif.

Neue Steigbelegung am Ulmer ZOB
Bitte beachten Sie, dass ab dem 13.12.2015
auch die Busse der SWU Verkehr am ZOB
abfahren. Aus diesem Grund hat sich für
alle anderen Linien die Zuordnung zu den
Bussteigen geändert. Mehr Infos: Fahr-
plan und www.ding.eu.
Die neuen Fahrplanbücher liegen ab
9.12.15 an den bekannten Verteilerstel-
len aus (z.B. in Rathäusern, bei den
Verkehrsunternehmen oder in Bahnhöfen
mit personenbedientem Schalter).
Fahrpläne & Preise: www.ding.eu

Weihnachtskonzert des Kir-
chenchores und Musikvereines
Ingoldingen
Der Musikverein Ingoldingen veranstaltet
wie jedes Jahr mit dem Kirchenchor In-
goldingen das traditionelle 
Weihnachtskonzert am 2. Weihnachts-
feiertag, 26. Dezember 2015, um 19.30
Uhr in der Mehrzweckhalle Ingoldin-
gen.
Der Dirigent Hans-Peter Brehm, die Diri-
gentinnen Nina Buck und Cornelia Christ
haben für Sie ein abwechslungsreiches
und unterhaltsames Programm zusam-
mengestellt, welches vom Kirchenchor,
dem Jugendblasorchester und der Musik-
kapelle gestaltet wird.

Es würde uns freuen, wenn wir Sie mit
Ihrer ganzen Familie bei unserem Konzert
begrüßen dürften.

TSV Wain e.V. 1920

Weihnachtstheater
Auch in diesem Jahr findet wieder unser
traditionelles Weihnachtstheater statt. 
Die Theatergruppe studiert dieses Jahr
wieder ein lustiges Theaterstück ein. 
„Was für eine schöne Frau“ - Komödie
von Jürgen Schuster

Aufführungstermine:
• Sa. 26.12.2015, 14.00 Uhr

Kindervorstellung
• Sa. 26.12.2015, 19.00 Uhr
• Sa. 02.01.2016, 19.00 Uhr
• So. 03.01.2016, 19.00 Uhr
• Mi. 06.01.2016, 14.00 Uhr, Mittagsvor-

stellung mit Kaffee + Kuchen
in der Mehrzweckhalle in Wain. 
An den Abendvorstellungen bieten wir die-
ses Jahr ein reichhaltiges Speisenangebot.
Wir freuen uns schon auf Ihren Besuch. 
Ihr TSV Wain e.V.

Offene Bühne für Kleinkunst
im Jungen Kunsthaus
Im Jungen Kunsthaus steigt am Samstag,
20.02.2016 um 19.30 Uhr eine weitere
Runde der Offenen Bühnen im Rahmen
des kreisweiten Kulturschwerpunkts 2015
zur Kleinkunst. Das Kreiskulturforum ver-
anstaltet die offenen Bühnen, um Inte-
ressierten ein Forum zu geben, sich mit
Auftritten aus den Kleinkunst-Sparten Ka-
barett, Comedy, Poetry-Slam, Lyrik, Musik
Theater, Jonglage, Zauberei, Artistik dem
Publikum zu präsentieren. Die einzige Be-
dingung besteht darin, dass ein Büh-
nenauftritt nicht länger als 15 Minuten
dauern darf. Eine Jury auserfahrenen
Kleinkunst-Akteuren und -Organisatoren
wird alle Offenen Bühnen und darüber
hinaus zahlreiche weitere Veranstaltun-
gen des kreisweiten Kleinkunstprogramms
mit nicht professionellen Akteuren besu-
chen und am Ende über die Vergabe eines
Kleinkunstpreises entscheiden. Die Preis-
vergabe mit Aufführungen der prämierten
Stücke findet am Samstag, 12.03.2016, im
ehemaligen Kloster Inzigkofen statt. Akteu-
re können sich unter junges.kunsthaus@t-
online.de bis zum 15.02.2016 anmelden.

Musikverein Winterstettenstadt

Voranzeige 
Winterfrühstück 2016
Der Musikverein Winterstettenstadt ver-
anstaltet am Sonntag, 17.01.2016 ab
10:00 Uhr im Rief-Haus wieder ein Win-
terfrühstück. Lassen Sie sich an diesem
Sonntagmorgen vom Musikverein Winter-
stettenstadt mit allem, was zu einem rich-
tigen Winterfrühstück gehört, verwöhnen.
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikver-
ein Winterstettenstadt

Ausbildung zur staatlich aner-
kannten Erzieherin/ zum staat-
lich anerkannten Erzieher –
ein Beruf mit Perspektiven 
Interessenten für die Ausbildung zur
Erzieherin / zum Erzieher können sich bis
1. März 2016 an der Matthias-Erzberger-
Schule Biberach (Kreis-Berufsschulzen-
trum) bewerben. Die Ausbildung an der
Fachschule für Sozialpädagogik befähigt
dazu,Erziehungs-, Bildungs- und Betreu-
ungsaufgaben zu übernehmen und in al-
len sozialpädagogischen Bereichen  (u.a.
Kindergarten, Krippen, Kindertagesein-
richtungen, Hort) selbstständig und ei-
genverantwortlich als Erzieherin/Erzieher
tätig zu sein.
Interessenten mit Fachschulreife/ Realab-
schluss besuchen zunächst das einjährige
Berufskolleg für Praktikantinnen /
Praktikanten.
Voraussetzungen für die Aufnahme in die
Fachschule für Sozialpädagogik sind
u.a. der erfolgreiche Abschluss des Berufs-
kollegs für Praktikantinnen/Praktikanten
oder der Abschluss als Kinderpflegerin
(mit 9+3) oder die allgemeine Hochschul-
reife / die Fachhochschulreife und ein
sechswöchiges Praktikum in einer sozial-
pädagogischen Einrichtung. Die Matt-
hias-Erzberger- Schule  bietet  zwei Wege
zum Berufsabschluss an: 
* Die Ausbildung an der Fachschule für
Sozialpädagogik. Sie gliedert sich in eine
zweijährige schulische Ausbildung mit
unterrichts-begleitender Praxis und einem
anschließenden einjährigen Berufsprak-
tikum (mit Vergütung). Nach Abschluss
der gesamten Ausbildung wird die Berufs-
bezeichnung staatlich anerkannte Erzie-
herin / staatlich anerkannter Erzieher er-
worben. Durch zusätzlichen Unterricht in
Mathematik und Prüfungen in Deutsch,
Englisch und Mathematik kann die
Fachhochschulreife erlangt werden.
* Die Ausbildung an der Fachschule für
Sozialpädagogik praxisintegriert. Sie
dauert drei Jahre und schließt mit der
staatlichen Anerkennung ab. Sie gliedert
sich in theoretische und praktische  Aus-
bildungsanteile. Die praktische Ausbil-
dung umfasst 2000 Stunden und findet
auch in der unterrichtsfreien Zeit statt.
Die Auszubildenden schließen mit dem
Träger einer Kindertageseinrichtung einen
Vertrag mit Ausbildungsvergütung ab.
Schultage sind  Do / Fr ganztätig und ein-
mal im Monat am Mittwoch ganztätig.  
Wenn Sie sich für die Ausbildung zur
Erzieherin / zum Erzieher  interessieren
finden Sie im   Internet – www.mes-bc.de
weitere Informationen.
Für Auskunft und individuelle Beratung
wenden Sie sich an Frau Baur, Matthias-
Erzberger-Schule, Leipzigstraße 11, 88400
Biberach ,Tel.07351/ 346- 215 oder 338.
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Die neuen Marktführer der Fe-
riengemeinschaft rund um
den Bussen für 2016 sind da!
Die Feriengemeinschaft rund um den Bus-
sen hat ihren 2. Marktführer herausge-
bracht. In diesem Marktführer sind alle
Märkte des Jahres 2016 enthalten. Dazu
gehören die Wochenmärkte in Aulendorf,
Bad Buchau, Bad Saulgau, Bad Schussen-
ried, Biberach a. d. Riss, Laupheim, Mun-
derkingen und Riedlingen. 
Übersichtlich sind die besonderen Märk-
te, wie Januarmärkte, Fastnachtsmärkte,
Ostereiermärkte, Krämermärkte, Fasten-
märkte, Waldburgismärkte, Maimärkte,
Pfingstmärkte, Kunsthandwerkermärkte,
Spezialitätenmärkte, große Flohmärkte,
Herbstmärkte, Pferdemärkte, Martini- und
Weihnachtsmärkte, von Januar bis De-
zember, die es in den Städten und Ge-
meinden der Feriengemeinschaft rund
um den Bussen gibt, aufgelistet. 
Der Marktführer ist in allen Tourist-
Informationen, Gemeinde und Stadtver-
waltungen erhältlich, die zur Ferienge-
meinschaft rund um den Bussen gehören
oder der Marktführer kann direkt bei der
Gemeinde Oberstadion, Tel. 07357/92140,
Mail: info@oberstadion.de angefordert
werden.
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Sonntag, 19.04.2015 bis
Sonntag, 10.01.2016 
im Kloster Schussenried, Sonderausstel-
lung: Du bist die Kunst! - Faszinie-
rende Mitmach-Illusionen aus China.

Sonntag, 29.11.2015 bis
Sonntag, 31.01.2016 
Sonderausstellung - Die Krippen im
Kloster Schussenried im Kloster Schus-
senried. Öffnungszeiten: (während der
Krippenausstellung) 29. Nov. – 20. Dez.,
Sa, So und Feiertags 13.00 – 17.00 Uhr
26. Dez. – 31. Jan. 2016, Di – So und
Feiertags 11.00 – 17.00 Uhr

Sonntag, 06.12.2015 bis
Sonntag, 31.01.2016 
Sonderausstellung - Die zauberhafte
Welt der Tilly Bahnmüller im Kloster
Schussenried

Freitag, 18.12.2015
19:00 Uhr: Wirtshausgaudi mit den
"Original Wildbach-Buam" in der
SCHUSSENRIEDER Erlebnisbrauerei

um 20:30 Uhr: Dance-Party mit DJ
"Happy" im Eventlokal "Dicke Hilde"
Lufthütte. 

Samstag, 19.12.2015
um 19:30 Uhr: Singen zur Weihnachts-
zeit mit den zwei "Ossi`s", Schwarz-
bierhaus "Dicke Hilde" Lufthütte

um 20:00 Uhr: Theatergruppe Ingol-
dingen mit dem Stück "Und alles auf
Krankenschein" in der SCHUSSENRIE-
DER Erlebnisbrauerei

Sonntag, 20.12.2015 
um 15:30 Uhr: 4. Advent "Weihnachten -
Christmas - Noel" im Kloster Schussen-
ried

Samstag, 26.12.2015, 
16:00 Uhr: Festliches Weihnachtskon-
zert im Glanz von Trompete und Or-
gel in der Wallfahrtskirche Steinhausen

um 19:00 Uhr: Musikantentreff in der
SCHUSSENRIEDER Erlebnisbrauerei

Sonntag, 27.12.2015 
um 15:30 Uhr: "Krippenspiel" Kinder-
programm im Kloster Schussenried mit
den Kindern der Christuskirche Bad
Schussenried

Donnerstag, 31.12.2015 
um 19:30 Uhr: Ein bunter Abend mit
Silvester-Buffet, Tanzmusik und viel

Humor in der SCHUSSENRIEDER Erleb-
nisbrauerei

Freitag, 01.01.2016 
um 19:00 Uhr: Wirtshausgaudi mit
"Albert" an der Quetschen in der
SCHUSSENRIEDER Erlebnisbrauerei

Mittwoch, 06.01.2016
um 17:00 Uhr: "Dreikönigskonzert", Bib-
liothekssaal Bad Schussenried

Freitag, 08.01.2016 
um 19:00 Uhr: Wirtshausgaudi mit
"Halb so schlimm" in der SCHUSSEN-
RIEDER Erlebnisbrauerei

Samstag, 09.01.2016 
um 19:00 Uhr: Wirtshausgaudi mit
den "Amorados" in der SCHUSSENRIE-
DER Erlebnisbrauerei

Sonntag, 10.01.2016 
um 15:30 Uhr: Vortrag: "Das Weih-
nachtsevangelium - Mythos oder Wahr-
heit" im Kloster Schussenried

Freitag den, 15.01.2016
um 19:00 Uhr: Oma Paula erzählt ihre
besten Witze und Erich sorgt für mu-
sikalische Unterhaltung in der SCHUS-
SENRIEDER Museumsschänke

Samstag den, 16.01.2016 
um 19:00 Uhr: Wirtshausrock mit
"King Ralf" in der SCHUSSENRIEDER
Erlebnisbrauerei

Freitag, 22.01.2016 
um 19:00 Uhr: Wirtshausgaudi mit den
"Original Wildbach-Buam" in der Schus-
senrieder Erlebnisbrauerei

Samstag den, 23.01.2016 
um 15.59 Uhr: Jubiläumsumzug Narren-
verein Reichenbach

um 20:00 Uhr: Kabarett, Travestie und
Comedy: Kultfräulein Wommy Won-
der präsentiert Ihr Programm "Liebe,
Laster, Lippenstift!" im SCHUSSENRIE-
DER Bierkrugstadel

- Programmänderungen vorbehalten -

Öffnungszeiten Bibliothekssaal  
und Kloster Schussenried
November bis Ende März 
Sa, So u.Feiertage: 13.00 – 17.00 Uhr geöffnet

Kutschenmuseum
Geöffnet für Gruppen auf Voranmeldung, 
Tel. 07583/2259 oder Tel. 07583/3400.

Aktuelles von der 
Tourist-Information



Aktion Mitmachen Ehrensache
zum 10. Mal im Landkreis BC
550 Mitarbeiter für einen guten Zweck 
Zum zehnten Mal fand am 8. Dezember
im Landkreis Biberach die landesweite
Bildungsaktion „Mitmachen Ehrensa-
che“ organisiert von Kreisjugendreferat
und Kreisjugendring unter der Schirm-
herrschaft des Landrats Dr. Heiko Schmid
statt. 550 Schülerinnen und Schüler aus
dem ganzen Landkreis Biberach tausch-
ten bei der Aktion die Schulbank gegen
einen Tag in der Berufswelt. Das ver-
diente Geld spenden die Jugendlichen
sozialen Projekten, die sie an ihrer
Schule auswählen. 
Dieses Jahr nahmen 400 Betriebe und
Schüler ab siebten Klasse von 24 Schulen
an der Aktion teil, bei der die Schülerin-
nen und Schüler einen Einblick in die je-
weiligen Betriebe bekommen und einen
guten Zweck unterstützen. In diesem Jahr
nahmen auch das erste Mal Jugendliche
mit Behinderung der Schwarzbachschule teil.
Am Morgen des Aktionstages, nach einer
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden des
Kreisjugendrings Andreas Heinzel und
einem stärkenden Frühstück im Landrats-
amt fuhren drei Reporterteams, ebenfalls
bestehend aus Schüler/innen, Mitgliedern
des Organisationsteams und dem Fotograf
Marc Dorazillo von der Jugendstiftung
Baden-Württemberg durch den Landkreis.
Dabei entstanden in einem guten Dut-
zend der vielen teilnehmenden Betriebe
kurze Filmsequenzen, Interviews mit den
Mitmachern und eine Menge Bilder, die
in nächster Zeit von den jugendlichen Re-
portern, den so genannten Botschaftern,
zu einer Dokumentation zusammenge-
stellt werden. Ein Ziel war die Firma Franz
Kessler in Bad Buchau, bei der auch in die-
sem Jahr wieder 9 Jugendliche im Einsatz
waren. Dort erhielten die Jugendlichen
vielfältige Einblicke und durften im Lager,
beim Zusammenbau der technischen Tei-
le und in der Verwaltung helfen. Außer-
dem besuchten die Mitmachen Ehrensa-
che Botschafter auch die Biberacher Fir-
men Grüner & Mühlschlegel und das
JKLM Büro für Architektur.
Ein zweites Reporterteam besuchte einen
Schüler bei der Firma Hamann Motor-
sport in Laupheim. Der Blick hinter die
Kulissen der Firma war besonders span-
nend für das zum Großteil männlich be-
setzte Filmteam, das am liebsten das Team-
auto getauscht hätte. Neben der Firma
Hamann wurden auch noch die Firma
Rayher Hobbykunst und die Kässbohrer
Geländefahrzeug AG besucht.
Der Kirchberger Bürgermeister Herr Stuber
und sein Mitmachen Ehrensache- Schüler
begrüßten das dritte Reporterteam, und
erklärten diesem, welche Aufgaben ein
Bürgermeister hat. Danach ging die Tour
weiter zur Landbäckerei Mohr in Ummen-
dorf und zu Mercedes in Biberach. Beson-
ders beeindruckt war Margit Renner vom
Kreisjugendreferat von der tollen Betreu-
ung der Schwarzbachschüler durch die
Firmen Dehner und Baubox. „Hier sind

die besonderen Schüler auch besonders
gut aufgehoben, diese tollen Momente
sind das was unseren Aktionstag ausma-
chen!“
Auch Lisa Lütjens und Andreas Heinzel
vom Kreisjugendring und Stefanie Baur,
Praktikantin vom Kreisjugendreferat, zie-
hen am Ende des Tages eine positive Bi-
lanz. Baur: „Wahnsinn, wie viele Schüler-
innen und Schüler wieder mitgemacht
haben und vor allem ein dickes Danke-
schön an alle engagierten Betriebe, die
wieder so viele Schüler bei sich aufgenom-
men haben. Sicher haben einige der
Schüler schon den Betrieb kennengelernt,
in dem sie später mal arbeiten werden.“ 
Ganz besonders freuen sich die Akteure
dieses Jahr über den Zuwachs an Schulen
der Stadt Biberach, vor allem über die
Schwarzbachschule, die in diesem Jahr
das erste Mal dabei war. 
Die Spendenübergabe wird beim offiziel-
len Dankesfest am 17.3.2016 in der Mensa
der Friedrich- Uhlmann-Schule in Laup-
heim stattfinden. Dort wird das Botschaf-
ter Team dann auch den entstandenen
Dokumentationsfilm über den Aktionstag
zeigen.
Infos zur Aktion und Fotos findet man auf
www.mitmachen-ehrensache.de .
und auf www.kjr-biberach.de

Einführungskurs organisierte
Nachbarschaftshilfe in Ingol-
dingen
Die organisierten Nachbarschaftshilfe-
gruppen im Landkreis Biberach und im
östlichen Teil des Landkreises Sigmarin-
gen bieten seit Jahrzehnten Hilfen im
Haushalt und betreuende Unterstützung
für Senioren, dementiell Erkrankte, be-
hinderte Menschen, pflegende Angehöri-
ge und für Familien in Not an. Die Hel-
ferinnen sind auf freiwilliger Basis tätig
und erhalten eine Aufwandsentschädi-
gung. Sie werden von einer örtlichen Ein-
satzleitung begleitet, die Hilfeanfragen
entgegen nimmt und die stundenweisen
Einsätze der Helferinnen koordiniert.  
Zur Vorbereitung auf das freiwillige En-
gagement der Helferinnen bietet die Kath.
Arbeitsgemeinschaft der organisierten
Gruppen einen Einführungskurs für neue
Mitarbeiter/innen und Interessierte vom
17.2.2016 bis 11.5.2016 in Ingoldingen,
Gemeindestadel  an.  
An zwölf Vormittagen (mittwochs) von
9.00 bis 11.30 Uhr stehen folgende The-
men im Programm: „Ziele, Aufgaben und
Rahmenbedingungen“ (17.2.); „rechtliche
Aspekte“ (24.2.); „Gesundheitsschutz“
(2.3.); „Grundzüge der Pflegeversicherung
und Aufgaben einer Sozialstation“ (9.3.);
„Veränderungen im Alter“ (16.3.); Hal-
tung und Gesprächsführung“ (23.3.);
„Demenz - Grundlagen“ (6.4.); „Kinästhe-
tik – mit praktischen Übungen“ (13.4.);
„Umgang mit den eigenen Grenzen“
(20.4.) sowie „Hilfen für Menschen mit
psychischer Erkrankung“ (4.5.). Der Be-
such der Messe aktiv50plus am Freitag,
den 22.4.2016 in Biberach gehört dazu.

Kursabschluss ist am 11.5.2016 mit Über-
gabe der Zertifikate.
Die Referenten sind erfahrene Fachleute
aus Sozial- und Bildungsarbeit, Pflege und
Seelsorge. Ein Teilnehmerbeitrag wird er-
hoben. Maximale Teilnehmerzahl: 20. Ei-
ne Konfessionszugehörigkeit ist nicht ent-
scheidend. Anmeldeschluss: 8. Februar 2016.
Anmeldungen bei Caritas Biberach-Saul-
gau, Thomas Münsch, Kolpingstr. 43, 88400
Biberach, Tel. 07351/5005-130. Infos und
Prospekt unter: www.nachbarschaftshilfen-
bc-slg.de.

Wirtshausgaudi in der Schussenrieder
Erlebnisbrauerei

„Original Wildbach-Buam“
laden zu fröhlichen Stunden
Am Freitag, den 18. Dezember 2015 lädt
die Erlebnisbrauerei mit Deutschlands 1.
Bierkrugmuseum zu fröhlichen Stunden
mit Musik von den „Original Wildbach-
Buam“ aus Opferbach/ Bodenseekreis ein.
Beste Wirtshausmusik und Lebensfreude
pur steht ab 19 Uhr in den gemütlichen,
rustikalen Gasträumen der Museums-
schänke auf dem Programm – und das
alles bei freiem Eintritt! Die „Wildbach-
Buam“ freuen sich mit Ihnen auf eine
musikalische Reise vom Klostertal ins
Zillertal übers Oberkrain bis nach Kärnten
und das schöne Mölltal. Riesenstimmung
ist vom ersten Takt an garantiert, natür-
lich darf auch gesungen und geschunkelt
werden. Abstecher in die Welt des Schla-
gers und unvergessliche Oldies garantie-
ren für einen Abend voller musikalischer
Höhepunkte. Die Besucher erwartet aber
nicht nur Live Musik vom Feinsten und
eine oberschwäbische Küche mit zahlrei-
chen Schmankerln und fassfrischen Bie-
ren sondern auch eine besondere Herz-
lichkeit und Freundlichkeit. 
Wirtshausgaudi in der Erlebnisbrauerei –
garantiert für alle Altersklassen- jeden
Freitag ab 19 Uhr Live- Musik, der Eintritt
ist immer frei. Wir bitten um Tischreser-
vierung. Informationen zur SCHUSSEN-
RIEDER Erlebnisbrauerei erhalten Sie un-
ter: www.schussenrieder.de oder per Mail
unter: info@schussenrieder.de

Freitag, 18. Dezember 2015 Seite 25SCHUSSENBOTE
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